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Bgm.  Alois  Schran4  Landesral  Partl
Foto'  Perklold

3c'hicksa1e  hin,  die  sich in diesem  Ge:birgs-
aauiii  erFüllten.,  auF den F1ei{3 diaser  Men-
'theni,  die ,,Stein  um Stein  wegräumten  u.
rus Wilidnis  ein sdfönes  Stiick  Heiniat  schu
e n l(.

'v'om  Bran.d  von  Fendels  1972  ha!»e er
iurch  einen  schweizerischen  P.iloten  eines
,'Wasserbombers"  -erfahren,  der  auf dem

Fl.üg  ;ixach Innsbrück  das  brenoeizde  Dorf'
ausgemad'it  hatte.

,,Die  Demokratie  ist von  den: Bergerii  her-
rintörgekommeni"  -  deföal(b  habe  man  in
acr Tiroler  Verfassung  so viel  Verantwor-
tun:gii'i  die Gemeii»de  hiniein:gelegt,  pfüdie'rte
dcr  T.iroler  GomeinidereFerent  fiir  die  Ge-
meinJeautonomie.

.'füch  Bezirksihauptnxann  Luniger  lioöte  idie
Aufibairanbeiten  ider Gen'ieinde  FenJel's  und
mein.te  -  vepdeuitiicht  an  der 24-Stuniden-
Raff,un.g  der  Meii.schheitsgeschichte  (-der iomo

sapien.s ist hier erst Se0undien alt) -  die
Menschhei(  brauche'  Zeit,  ihre  ProibTheme z.u
].ösen.

10 Junigbürger spracfüen das Gelöön.is u.
erhielten idas Jungbiür.gerbuch. Rosa Eber-
haid,  Waltr.aud'  Scliianz,  Veron.ika  Schran:z,
Elisaibeth  Unterguggenibenger,  Hermani
Sföran;z,  Otmar  Pu]t,  Franz  Greiter,  Alois
Müller  Anton  Pulit  und  Artur.Sföran'z.

Mit  Mäi'ischen  der  Musikkapelie  unter  
Kapellimeister  Karl  Buchhammer  iund  einam
igemiitlichen  Beisammensein  im  Gasthof
Bürgschrofei»  f.aiiden  Feier  urrd'Dorfbil-
dtmigswoche  ihren,  Abschluß.  O.  P.

Nur  stets  zu sprechen,  ohne  was  zu sa-
gen,  das  war  von  je  der  Redner  grfüyfe

Gabe

Angst  beweisf  Sachkennlnis

Wie  es früher  war

iie Heimafbühne  Landeck [1927 oder '1928] mit der Beselzung  füry,'s Nullerl'

Hochw.  Herr  Direktor

Dr.  Georg  Schuchter  -

Hofrgt
.Der  ijber  die Grenzen-Tirol(s  hin'aus  be-

kannite  Direktor.der  fütlagagiischen  Akade
mie  der  D'iözese  Ininisbruck  in Zam.s.  .sleich-
zeitig  aufö  Direiktor  des  Oberstufen-Real-
gymnasiuims  .der  Barmher'ziigen  Schwestern
iri  Zams,  Hoa'i;w.  Herr  Dr,  Georg  .Schufö-
ter.'  hat  nuni  zur.'Freuid.e  seirrer  vielen  Freun
.de. Studei'ten.  Stud'eminn.en  uid  Schäler-
i nnen"  deni  Titel  ..Hofrat"  Toekommen.  Mit

ii hm  freuen  s.icli  aiuch.der  Klerus  Tirols  u'nid
ganrz besonföers  die Konigregatiorb  der  Barm-
herzigen  Sch.westeiin  i,n Zams.

ixaisium  uirnd die Päda.gogische  Akade:mie  fö
Zams  al.s zweifaclier  Dire'ktor  'vorbiLdl.ich
.gefiihrt.  Huniderte  yon  Schülerainneni,  Stiu-
deminrben  uid  .Studenterb  ha:ben  irb- diesen

Jahren in Dr. .Sch.uch.ter einen edlen Prie-
ster  vory  'Format,  einen  hervorrageniden  Re-

mer  hilfsöereiten  Diraktor  kenirben'  unid
schäbzen  igelernt.

Gymnasaum unid Pä&ago.gische  Akademie
sinid bei Hofrat  Dr.  Georg  Schiuchter  in be-
saeri HänJen..  'Die  'vielen  Anfrageni  um  Auf-
i'iahme  ibe.weisen  dies,  Das  gute  Lernklima
unid  der  guite  Geist  :beider  Einrichtun'gen
.uniter  seiner  Fiihrunig  werdei'i  weitum  ge-
schätzt.  Besoniders  die 'füdagoigische  Akade-
mie  Zams  'zieht  viele  Studenten  aus Nah  u.
F-ern  iimmer  wieder  z.u Recht  an: fö  der  PL
dagogischen  Akademie  Zams  stu&iert  man
gerrpe unid  gut.  Man  ist wie  in. ein.er 'großen
gliicklichen  Familie.  Stiuden.ti.nüen  urhd Stu-
demen'  urbdl .der  gesamte  Lehrkörper  der
Akade'mie  urnd des Gymnas'iuims  wissen,  was

danken  und  si!e ibradibern.dies  nach  'dem  Be-
kanncwer.den  seirher Ernen+nung  zum  ,,Hof-
rat"  Sponlt'aTh  unid  immer  wie.der  in. ehrlicher
Freu:dle  zum  A.usidi;uck.

Mögen Hofrat  Dr. GeorgSchuchter rbo4h vie-
le sffiöne Jahre ibesc&edeni seirb!

Fritz  Geiger

Ball-der  katholischen  Jugend
Samstag,  15. 4. 1978  - Stadtisäle  Irrnsbru*

Beginn:  20 Uhr  - Eföuaß:  19 Uhr

Erbde:  1.30  Uhr

Musik:  ,,Zillerta)express"  u. -,,Amigos".

- Karten.  unid  Reservieriunig:  Diözesarytelle

KatK. Jugenid, InnsbrwJk, Wilihelm-Greil-
Str,  7, Tel.  33621  KI.  25 od. Albendlkasse.
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Erstkommunion  in Pfunds

Besonders Huhseties
für den Firmling

sowie Exefüsives
für den Püten

hei lhrer

Es is;  immer  wieder  ein  herrlicher  Arr-

blick,  wenin am Weißen  Sonin«ag .die Erstr

lcommunfönikirir',er  unter  iden  Klärugen  der

ltlsip  VOl]  der  VoIiksschule  in  die  PEarr-

Urcfü zi:hen.  Audü  dieses Jahr hat der
Hcrrgqtt  ein  scl'%nes 'Xretter  geischickt,

Vor 3 Jahren dachten sich einige Frarien
.lu-id Miitter,  es wäre  besser, wenn  aIle Kin-

Ostery.  Sehwarzes  Kreuz  Ehrungen

4 :,

:, der gleich  schörb das erstemal  zum  Tisch  des

Herrn  kommen  wiiücten.  Es war  auch der

7unsch ides Pfarrgemeinidepates.  So steilte

sich d.ie Frage,  wie rffin  die Kinder  klei-

den körpnte.  Nacl'i  vielem  a überlegen.  ent-

schied man  siich für  ein larugas weißes  Kleid

.; rr,it Kffpriize  unid .getber Kord.el  (die Mäd-

chen &aizu rboch einerr  Kran.z)

FOfü:Bern'Of Flieiß unJ  Mühe  Waren  bewunJern.swert.

Jahr hat der Es wurdenin 813 Stunden 64 Kleider ge-
geischickt,  - näht; pro Kleid  12)7 Stuxlen.  (Es irtuß ja

eH'Hg5  py3r1(;n  fur tedes K]nd dle passende GrOße  "V()u'hall-

Venll  alle Kin-  dein sein.) In 3 Wo*en  war  alles fertig.  Es

beteiligten  sich .&aran 37 Frauen.  .zur Freu-

de unser.es Pfarrers  Michael  Bernot.  Ob-

zwar  keine  Frau  erwäihn:t  weü&en. will.  so

haiben.doch Gertrud  Knioll  unid Paula  Hu-

ber &as agrößten  Vendien.st  -  um  Gottes-

Im 'Jahre  1976 wurden  24 Knaben  und

12 Mädchen,  1977 22 Knaben  uml  25 M.
1978  27 K. und 21 M. eiff'gek:ei&et.

Matlifüs  Brunner

Bgm.  Braun,  Univ.-Prof.  Dr. Sfeinegger,  Reg.-Rat  Haidl,  Hptm  Slrobl,  OSfv

Wei$bacher,  Fa!kner,  Kreuzer,  Sailer, Zobl.  FoloAllroünd

l=:rei.iz IL Klasse'  an  Hptim  Arbton'  Strobl,

O.St'v.  A.cfölf Weißbacher,  Hanis  Kreuzer,

'Georg  Zobl,  Hernann  Fa)föer  unid Koö-

rad Sailei,

Anwesen:d  w'aren  Reg.-Rat.Arthur  H'aidl',

In  seinier  Anispcache  umriß  Haidl  die

Aufgab-e.&es  Sffiwarzen  Küeuzes.  ITh Nord-

und Osytirol  sirbd aus id'em I.  Weltkrieg

493'7, aus.dem  II.  'V'eltkrieg  5002 Küiegs-

gräber zu betreuen.  In-Sfüdtiro!  sind Äiis

dem I. Welt.krie:g  7890, aus dem II.  Welt-

krieig 1553  Kr.iegstote  Ibesbattet.

Da iri  Siidtiro]  kaium  staatLiche  Umer-

st0tzunig gew*hrt, wföd, iiffit.&iö Lani&esstel!.e
seit Jahren bemiiht,  hier  n:elbei firmnizieller

Hilfe  eine eigene.Organi'sationi  aüfzuiauen.

O. P.

Das Leben  isf kur4  weniger  der kurxen
Zeif  wegen,  die  es dauerf,  sondern  weil
uns von dieser kurzen Zeit fast keine

bleibf, es zu genieflen
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Leserzuschrift

Der  Bericht  üter  iden  MOBFcl.uö.  von

Herrn  Penktol.d  .im  Gemeirbdeblatt  Nr.  13

hat  -.rnö:g&herweise  einige  Uniklarhqiterb  .bpi

deri Lesern iervorgerufen.  Der Juigerbdclub
MOFF.'sieht  sich diaher  veran4aßt,  eirffl.ge

Eqfö'zungien  Zu seinem  öffenelidxen  Selbst-

Es stimmt,  daß si& .d@r MOFFclüb  ryadi
außen  'hin  rni&t  'von  andenani  Vereirien  un-

tersdiei&et.  Das ikönnite  er aufö  igar nid"it;

aufgru'nd  von  forrnalijuridisföen  Bestimmun-

geri in iunserer  Ins,titutionengeselis*fft  rrbuß

au*  OFF  seinen Offi'iari,  Schr.iftaführer,

Kassier  vnid  MAtglieder  haberi.  Hingegeni  ist

die  irmere  Struktur  des MOEF  verigleiThs-

weise sahr wohl  eine ani&ere. Der  zunäffist

unkonventionelle  Charakter  der  inüeren

Stnulktur ist von unserem Ziel, oE%erbe Ju-
gendarbeit  zu  betreDber»,  hestimmt,  Offene

Jugeridarbeit öedeutet im Sellbsnerst'inidis
des MOFF, Kinider, Jugenidiiföe und Er-
wafösene  zu kreativer  Freiceitgestalt  zu

MMOFF

Aus tecbnisden Gründen mußte idy
den MOFF-Leserbrief  um eine W/o-
cbe zurüchstellen,  was  prompt  eine

Flut  von Anfragen  und Vermut.ungen
zur  Folge  batte.

Liebe MOFFler,  bitte rxicbt so miß-
trauiscb! Somt taufe icb Eud» in
MMOFF  um. (Die  Presse bat  ja'eine

ungepeure Macbt!)  MMOFF  =  Miar-

miptrauiscba-oberlander-falsafesdat.
=Omald  Perktold

motiviepe'n.  Letztenidlifö.gieht  es :aem MOFF

darum.  diurd'i  seirpe Aktivitäten  dean einzel

nen die E.insi* € verrnitteln  .zu 'helfen,  daß

kritis*ies,'letJiargisches,  se1lbstzerstöreris*es

Konstu'mieren

Alle  Mensdi.en  &es' Oierlarbdes,  .die zwi-

i*en  1 un:d IOO sindi,  sinid eirbgelaideru, zu

MOFF Zitl kosimen.  Jedler kanin, ohn.e.daß
:r  Mitiglied  bei MO'FF  ist, mit'reden,  mitar-

»eiten,  Meen  encwidceln.

Di'e  Ziele,  an  denen &er MOFFclub'  ar-

:ieföet, sa5zen al«o ein un'übliches  Vereiasver

itärbdnis  voraus.  Die  Entschei.d.ungen  wer-

3erb basistlemokratisch  gefälilt,  d. h. die Ent-

#e4er-Oder-Abstizmunigeni,  'bei denen die
Mirbdeiiheit  immer  iiberg-anigen  wirid,  werden
weitgehenid  ausgesaxaltet.  Man  wird  viel-

nehr  4:iemüht  sein, tluffi*  das Mitidiskutieren

füer  einen  JCorpsens terlbeizufiihren.  Nie-

nand  darf  sifö iiöerganigen  fiihlen,  jede

Meinonig  wir.di'  teid«sid'iti.gt.

Der  MOFFcl.uib  braucht.einen  Boderi  mit

Dad'i.urud  vier  'W'änldeni,  weil"er  seioe Iideen

uföt  in einiem Wal.d  oder  auf  einer  Wiese

7eyyirk1iöhen  kann.  Da  so etwas  ibei uns

gqgenwärti'g  Manigelware  ist,  ist  aud'i  der

MOFFclffi  niföt  ua'inigekommen,  mit

.öffenitlichen Inistitutionen.und  Mad'itträge4
zu  ,,taktieren':  iiimal  " tseine Tätigkeit

öffenb)ichkeitsorientiert  ist. Wei  der große

Mad"ibkuföen  d'urch  Taktieren  Stüdc  fiir

.Stüdc a'ufgeteilit  .urbd entfleffitet  wiüd,  mit

welcher  altennativeri:  'Verhanidlunigsbasis  soll

idanini ider M.OFFclub  aufüeten  um sich z'u

.fühaupten?  Taktiereri  ist außerdem  nicht  so

unanstärbdiig.  wie  .die Räutne  zu  besetzen

oder  iügendeföe  radikale  Aktioni  'zu  Starten.

Der  MiOF'Fclub  ist  niffitsdestotrotz  fiir

jföe  kfürbfti'ge konstniktive  Küitik  idanMar;

wir  braud'ier»  sie, sie ist Fee&bad<  unid'Korb

trolle  für  unsere  Anbeit.  Den  Politi!kern

möchte MOFF al:s Jugenidclrb sagen,  daß
Kriii.k  au.fö ruhig  von ihnan  'komrnert  darf

urbd solll, da,  wir  uns weder  als Tabu  nodi

als kiinftiges.Stimmviah  verstehen,  son&ern

uns bewußt  &undi  unser Wirken  irn gesell-

sdiaftliföen  Umfelid  als Bestarbdteil  der po-

liitisd'ien  Landsaiaft  a:ietraditen.

Der Jugendclub MOFF

Frau  Barwig,  die  Katzenmutler

Ai  dem BiLd saeht  man  Frau  Barwig

aus Pet'jen bei der Betreuun:g eineis J.urug-
kätzcher«,  dessen Mutter  an Rattengift  zu-
griunde  giry.

Wenn  man  mit  idiieser 'körperli*  kleinen,

je+doffi iiberaus  großen  Tieffreundin  sprid'it,

SO erflhrt  man  von  viel  Tierelenid.

So mußte  sie kürzlid'i  den ,guten  Freund"

eines .Säufars -  einien sffiönen  Hund  -

eins*Jäfern  lassen, dem diese FreurJsd'iaft

einen  zarsplitterten  Lauf  einigetriageri  hatte,

ITh der Nähe  des Spiien  Steines  wunde

ein  Hurid  mit  abgesfönittenem  Kapf  ge-

furiden.  .&  Jürfte  si*  um densdbery  han-

deln,- von dem Kin,&effi  iberi*Hn,  ein Manri
'habe föan ,,sföwirnmeri  gelehrt".

Primitivlinge  (es f:ifü  m.ir  beim  )füsten

Willen  keirb  angerbehmerer  Ausdrudt  ein),

weifö.e  ihre  ,,ülberlegerffieit"  nur  an  der

Jxilflosen  Kreatur  demonstriererh  köna'ien,

sind  siföer  bedauernswerteMenscfün  l  man

sollite  i.hnen alfür  doföihr  grausames  Hanid-

werk  lügerh. O.P.

Pettneu  - a1pine Heimat

der  Karlsruher
Diese  Forrnulierunig  hat  sidi  nii&t  ein

werbetiiföt+iger  Pettieuer  aus  frdenwer-

kehrsgieri.gen Firbgern  igesogen -  sie stammt

von  Herrn  Lotfüar  Deutsd'5  dem Präsiden-

teni des SC Karlkiruhe, der seit 20 Jahren
Wahlpetr  ist. Audi &ie Bohau@'aing,
Pettneu  st-ehe in der Vie1seitiig4ceit  seinesAn-

gebotes  vor  St. Anton,  entstarnt  dcrselben

Zun',e  -  im  Auge  hatte  Herr  Deutsdi

Reiffialle,  Tenishalle,  Hallenhad,  Loipen-

rbem u. die M%lifökeiten  z.um alpinerb  Sffi.i
ravJ.

rpuninnehr 20 Jahreni fös Dorf  zu kommen,
in dem 'man mehr  alis n,ur Stiere  verkau'fai
unid kaufen  kaain.

Ein  Festabend  im  neuen  Gemeirudesaal  be-

gann  miit  einetn  StÄn&föen  dör Munilkkapelle

umer  Leitung  von  Alois  Sd'ierl.  Bürgermei-

ster Dagdbert  Lorenz  begfüßte  die zahlrei-

dfüen Karlsruiher  und  freute  sidi  aber  dlie

zweimai  jähriidi  70 Karlsruher,  die siffi  irn

Lau{e der Jahre zu einer  Menge  von 3000
Besud'ern  summierten.

des V6rstanides  des SC Karletvhe  unid der

Stadt. Der Sd'fflkliuib ifüsteht seit 85 Jahren
im .darnit  der z'weitfüeste  Dautschlands  u.

:hat 2000 Mibglieder.  Deutsd»  'idanikte  Herm

unid Frau  GföJ:ier.urbd  Willi  Matt.  die so-

'zusagen an  der Wiege  dieses Besucherrei-
gerz standen.

Ruidolf  Matt,  (bmann,des  FVV  Pett'neu,

füt ,,stolz  auf ei:ne solche Verbin&urhg".  Er

füberreichte  an  Herrn  Deutd  Polkal un.d

Unkurrde.  Eiin Gedicht  von  Gröber  Rosema-

rie hatte  eiend-alls  &ieKarfünihe-Pettneu-Be-

ziehunig  zium Inhalit.

Dann  gosseri die Karlser  ihrerseits  das

Fültlföorn  ü:ber 'die Pettrbeuer  a.us: eineru Bild

ban.d der  Stad't  Karlsruihe  für  Bürgermeister

Lorenz  mit  einier Eö'aaiunig  .donhin)  Blu-

merb für   Fra.q Bjirgermeister,  aineni  Er-

irrnierungspokal  für  Oibrnann  Rudolf  Matt,

Erinnerungsg.esföenke  für  Wiili  Matt,  Sd'ii-

sd"bulleiter  Roman  FaM.  Musikobmanrb  Da-

vid Handle und Rosemarie u. Josef Gröber.
Ein  Volkstumsabend  des Tra*tenivereia"bs

,Die  Starkerilberger"  mit  ans&liiößaalern

Tam  beschloß  diesen Festaberxl.  O. P.

Mil  der  Zeit  wird  auch  öie  kleinste

BÜme  sdiwer
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Bezirksfremdenverkehrstag  1978
An idie  170 Teilrie.fümer  koönte.Bezirks-

oin'iann  Komm.-Rat  Karl  Haueis  am 6. 4.
im  Saal  &es Hotel  Post-Wienemvald  Toe-
grüßen,  iunter  ihnen  NR  Westreidxer,  Be-
zirkshauptynann  Luniger,  Sektions*manai
Komm.4at  Moser,  Jie  Fachgruppenivor-
steher  Dr.  Beck uiid  Koanm.-Rat  Fritz  Wil

ienger,  Dr.  Sal.zmanini  BO  Komm.-Rat
Maüberger,  &zirksstel1enobinanin  Ing.  'SX'il-
fr.ied Huber,  den  Cihef des Arbeitsamtes,

Heinrich  Sd'bn»id, JW-O):rmann  Franiz  Sai-
, ler, Dr.  Hai:s  J'örg Mayr  sowie  die Fa&i-
gruppensekret;ire  Dr.  PrUnster  unid  Dr.
Beyer.

Im  Verliaufe  i&er  Ta.gung,  zu ideren Be-
girbry  in einer  Güdenkminute  istel'hrertretend
fiir  alle seit.dem  letzten  FremJenwerkehrs-
tag  1974  Verstorbenen  Komm.4at  Waiteaa
S*ul.er,  Alt'sBezirksobmann.  iHarbs  Graber

un& Johanin  Siegele  geda*t  wur.de,  brachte
man zahlreiche  Probleme  des Fremden'ver-
kehrs  zur  -Spraföe,

Karl  Haueis  w.ies auf  eine Erhö'hunig  tles
.Mitgliederstanides  um 17,5  0/o hin  u. stefüe
zwei  Erriwicklungsterp&enizzn  fest:  idie Stag-
rbatioix.des  Sommerfrem.dlenyerkehrs  (Betten-
'auslast.ung  im Sommer  l977  43,6 Tage)  u.
aie ireulid'ie  Entwi*lun.g  .der Wintereai-
son  (1976-77  Steigerung  der Iryläiidernäch-
üigvngeni  um 26,8 0/o).

Na*  wie  vor  sei man  aud'i  berrbiiht,  in
Lande*  efö'e Fremdeiverikehrsfachsd'xu1e  Z11

erriditen.  Iim. Auge  hat man. ideneit  das
leeristehenide  S*iileiiheim  in Büuggen.

Sektionsobmari  Moser  leitete  die Ehrung
yon  23 langjährig  im Gastigewerbe  Tätigen
mit  aer  Bemerikurug  eir», das Gastgeweribe  sei
aie  Säule  &es Fremdenverkehrs,  ohne  den
in Tirol  kei.rbe Fortenitwiaklun,g  n'iö'gii*  sei.

Aninia Wolf,  Iscfügl (Hotel  ,,Post")  u. Ru-
diolf Netzer,,Pfuruds  (Gasföaus  ,,T'rautie")
sind mit  40jähriger  Tätigkeit  im  Gastge-
werlbe  an ider Spitze  .der Aiisgezei*neten-
Liste,  d'ie noch folgei'pde  Namen  aufweist:
Oförrrar  xi. Rosa  Sailer,  St.  Antorb;  Karl
urpd Irma  Haueis,  Landedc,  Herifürt  unid
Elisafüth  Mayer,  Landeck;  Aiois  u. Hilde
Sdu'anz,  Kaurbepberg;  Hermann  uifö  Marga-
rethe  Haueis,  Zams;  Eugen  und Mariarrne

'J6r7,,, Kappl;  Erwin  unid Olga Aloys, Ischgl;
Alfpeid  unid Theresia  Ledileitrber,  Serfaus;
August  u. Paula  Raich,  Fe.ichten;  SeToastian
u, Selda Kammerlander,  Fiss;  Franc  u. Ma-
ria  WaMegger,  Nauders;  Walter  u. Sofie
Senn,  Pfun:ds;  Karl  u. Anna  Tschol,  St. An-

torb; Roman Jäger,Strenigen;Rui&olf  Netzer,
Pf.urbds; Fritz  Pöbam,  prutz;  Alois  Hauser,
Kappl-:Larbgesföei;  Siegfriad  Ploner,  Nau-

.ders; Anna J;5pg, Grins; Erich Loreri,  Gal-
tiir;  Franiz Opitiz,  St, An'ton;  Anrba  Wolf
geb.  Grissemann,  Ischgl;  Haisja*l  Berta
geb. Lo'reniz,  Galt'iir.

Koimm.-Rat  Dr.  Be*  fonderte  ,,efö  g.utes,
wahres  Arugebot".  Der  Gast weüde .im.iner
uniselbstänidiger  u=d.)betfürfe  der Arrleitun-
geni*  Am  ,,touristischen  Markt"  sei festzu-
stellen,  daß sid'i  die Reisebüros  211  gro&n
Kornzernen  zusammenschlössen  ;anid Jas Ge-
schäft  sich ,,auf  immer  weniger  Köpfe"  kon-
zentriere,  wa,s die Gefahr  des Prefödidlaktes
beinhalte.

gen  die Dis:kriminaerung  .dies Frerrbdenver-
kehrs  durch die ge.gengärtige  Steueripolitik

nierenide  Hani&elskafömer  gegen die  übär-
macht  der  Gewerkschaft  ha)ben.  sinid wir
total  schutzlos

Sekt.-Obmann  Komm.-Ral  Moser,  Komm.-Raf  Haueis  und  Dr. Gohm  bei  der
EFlrung  ' - ' Folo Peiktold

Komm.-Rat  Wilbör.ger  befaßte'  sidx mit
der Situation  des Sommers  urud stellte  fest,
daß gerabae Orte,  die  am  meisten  inive-
stierten,  idie.größten  Riickgänge  zu verzeich-
nen hätten.

NR  Westreicher  wias  auf ,,Haffnungs-
län.&er"  fiir  den  Tiroler  Frerni&ntverkehr
-wie  Englarbdi,,füe  Nie&erlanide  ater  aud'i
Osterreidi  söliböt hin,  die das LOClI, 'das 3/4
Mio  ausbleiienide  Deutsche  1977  verursa*-
-ten, teil.weise  stopfen  korurrterr.

'Dr.  Mayr  referierte  iilber.die  steuer&hen
Ausiwinkungen  cles 2. Abgabanärn&ruagö-
gesetzes.

Urbt-er ,,Allifäiliges"  gab es eine spekttJüu-

läre Wortmelduryg &es Is%ler  Biingermei-
sters  unid Hoteliers  Erwin  Aloys.  ,,Alles,
v.i'as im Paznapn  ist, ist über  meirbe  Nerven
.geganigen -  jetzt  wollc  ihr  mi*  im Sti*
lassen! Ihr  könnt  ni*t  'zuscha;uen, wie  eine

Pionier
Ertnin  Aloys ist ein Pionier.  Ein  leberz-

des Monument. Ein Talgigant.  Ein  Maw

-  wie wir sie aus großen Filmen hen-
nen. Eine beeindrucbende Persönlicbkeit,

an Luis Trenker erinnernd. Sein Auf-.
tritt  vor adem Bezirksfremdenverkebrs-
tag rrnar packend -  zeigte  aber  atrtcb die
Scbwadostel(ert dieses Mannes.  Sektions-

obmaw Moser legte die Hand auf diese
wunde Stelle, wenn  er in seiner  Ant-

wort meinte, ALoys m%e ,,in sido geben
und die Scbuld nicbt bei all'en anderen
sucben".

Je gröfjer  der  Maün  -  desto  zablrei
cber seine Feinde,  sagt ein  Spricbwort.
Wenrt  das Monument  Aloys  stürzte  -
was nicbt  eintrete5  möge -  so stürzte
es jedocb nicbt  seiner Feinde,  sondern

der FeMeinscbatzung seiner  eizenen  Po-
sition  gegenüber  seiner  Urrm»elt  wegen.

Omald  PerktoLa

Familie  mit  dem Eirisarz  uod  Fleiß  idrauf-
geht!"  Damit  appeiliert  Aloys  an die An-
weserbden,  dem ohne  Firpanzierwbg  idastehen-
d'e Hotel  ,,Elisa't»efö"  idie  versprochencri
Daflehen  (24  Mio  EiRP") zukomrr»en  zu
lassen.

zugyunde  'zurichten  -,  'Rifötlinien  miissen
je.&och eiogehaiten  weüden':  beant*ortete
Sektionsobmann  Moser  den  dramatischen
Appell.  Er  hoffe,  &aß .gehoMen  werden
köixne:  manföe  Richtl.iiien  iseiern aber von
Aloys  niföt  ein:gehalten  worden  (bei 150
ERP-Millionen  für  ganz Osteüreich  sei idie
iBeteiliguin!g  .der einizelnien  Projelkte  eine
scfüwierige  Sad'ie)

J3ezirkshaupimann  Lunger  fonderte  ,,mehr
Ehr.t'urcht  vor  .tler ideutschen  Sprad'ie"  (im
Qistgöwerbe,  au'f Speisekarten)  unid sprach
deix Geförten  seioe Gfükwiinscie  aus,
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Franz  Kranewitter:  Wie  ieh zum,,Andre  Hofer"  kam
bilid  Hofers  in die Auigen fiel,  .dessen karyn

ich mich  iiicht  rnehr  emsinnen..  Doch  so yiel

ist inir  gewiß,  dgß sich un'ter  den .SpieIsa-

föeix  .des Knaben  auch ein  aus  Holz  ge-

schnattenes AiböiM  jenes DenkmaLs  'biarbd.

Vater  efö.es Naföbars,  das ,,Mistere  Man.d-

vom Feföd.e trerbnte,  .die bayris*e  Wache

Kommiß  essen sah und, vom  Hunger  ge-

reizt,  sein GeweJ'ir  wegwapf,  JerrBach  &urch

watete  unid iden Bayer  anieischte:  ,,Geh,.gjb

mir  o a Bfödii!':  worauf  er mit  dem Er-

bettelteri  ruihig  wieider  an seinien Standort

zuriickkehne,  reicht  in jerbe Tage  zurtick.

Den  Gemeiniddb]att1esern  wurtje  Adolf

V[olE Bosföan&  zs  Nasser.eith  ibereits  als

iüofunider  Kenuier  ides Tipoler  Dichteüs

raiiiz  Kraniewitter  vorgestelIt,  Bosshar.d  :fü-

ülit  sich besonders  ieuer..im  40. 'oJes.iahr

ranewitte.rs.  um ein  besseres ,.Kranewitter

7 erstänidnis

Aus diesem Anfaß  scheinit ihm  eirbe  Wie-

lerg.abe  eines  Krarnewitter-FeuilIetorbs  von

ac]uiiditen"  ersföien,'urndi  &as wir  ut'seren

esern nid'it  'voreniifüaltten  wollen.

Schopenhauer  hat recht:  die Welt  ist ein

ichatterspiel.  Da taucht  eine WelIe  üter

xpid ein paar  Meter  weiter  den.Strom  hin-

t(» taucht  sie mit  ihrem  Kamme  wieder  em

».or,  Einö  an.dere uifö  fiir  das weitsichtiige

"iuge  doch die gleic&e.  Generatiowen  igehen

xnd kommeii  wieder.  Was  föt das  Heute,

tvas das Gestem.? Gefötephänide  w&mt  her-

iber. Unid Wer  weiß.  ob rfflcht  meirbe  Tat

7Ü'11 heute  eirr Gedanke  ist. der meirben  Ahn-

errn  einst blitzarti.g  durcMeu*tet.  Ande.rs

.inJ doch.dasselibe,  oft  sogar  in der g1ei6en

Jmgebung.

Die  l'ioien  Pappeln  am Rennweg  hinunier

ieben  noch fö gleicher  Weise  ilire  weiten

ronen  empor  igegerb.die  Höihe  Jes dunklen

[rinsbrucker  Himmels  unid  säuseln  si*  halb-

vergessenie Märien  zu,  wie  damalis  in  den

eißen  Augusttagen,  als der truixkene  Sieges

ju:belder  Tipoler  Scharfs*iitzen.die.glühen-

ien  Liifte  f'füllte.  Einsam  :l1. still  aber  stand

vor der weitr:iumigen  ZopEbung,  die go!de-

ne Medaille  auf ider  Brust,  ein  kräftiger,

londer  Hauptmarbn  mit  seiner  Nassereuther

ichaute  stuannü  und  starr  na*.der  Gegen.d,

wo jemt  das Theaber  steht.  Was  mod'ite  in

seiner Seele vopgeherb?  'Dad'ite'er  an Weii):i

un.d Kin.d? An den Manrb  oöer ihm? Je&e.n-
Falls  sali  er mit  seineri  Augen  i&ei'i Enkel

nipfü, der ein Säkulum wen'»ger  sechs Ja!hre
später  den ,,Mann.  vom  Land  Tirol"  'zu an-

deren  u.nid doch den= gLei*err  fönpbruckern

d.ort ihm  gegeniiber  sprechen  Iieß. Die  drei

hundert.Schritte  Rau'm  vom  Riesensaal  der

Hofburg  bis zum Theater,  die ider  Sand-

wirt  in dei hvrbdert  Jahren.durchschreibet

weld'i  ein Meer  von  Blut.  vün  Tränen  un.d

zertretenen  Hoffnungen  lieigt in  ihm!  Das

Neuneüjahr,  der unausti16are Schimerz iind'
der  unaustilgLiape  .Stoiz,  die  hohe  Freude

'I'irol

Ich war  ein Knaöe von  z'iei  Jahpen,  als

ich um  in  eii'ier  schwer.eri  Kran'kheit  Heilunig

z:u finiden,  zum  erstenanal  in id;ese Gegexbd

kam.  Ob rfür  meine  Mutter  schon. friiher

von  den .großen  Begeiberffieiten,  .die  sich &a

t»gespielt,  gespriochen,  weiß  idi  riiicht,  aber

i4  weiß,  daß, als ich affl  Einganig  der Hof-

ki.rchä  stanid. ich erdred«t  -von  dem  A'nr

die engen Holzstiegen  zum zweiterh  8to

werk  meföes  Vaterhauses  empcrstieg,  wo  an

eiixer "'X"an.d ein Hirschhorn  b.efestiigt war,

das an  seinen  Enden  nie'ben verschiedenen

Ku%lockeri  auch einen Sähel trug.  ,,Des

Großvaters  Kriiegssmbel,"  ehkfürbe.die  Mut

ter,  die ihn auf mein  in5täibdiges  Bitten  end-

lich herunter'holte.  Mittelgroß  urrd leicht  ge-

bogen,  stak er fö einer  schwarzen  Leder-

schei.de. An der rroch haToschiarf  geschiiffenen

Klinge  mit.der  tieFen Bfütrirrne  war  einge-

graiben:  ,,Für  Gott,  Kaföer  und  VaterIanJ,

1809."  Ein  igeheimes Grauen  überkam  mich

je6esnul,  wenn  ich ffin  .berührte;  beson.ders

ie Rostfledce,  die ich fiir  Blut%alecke hielt,

erregten  so mächtig  meine  Phantasie,  daß

ich es kiinftjg  als.die  gr6ßte  Beloin.urrg  an-

sah, werin  mir  gestattet  wuride,  mit.dem  al-

ten Eisen  yor  den Kamera&en  zu pru.niken.

A)aer selbst als .man mir-  die Tiir  wies  urbd

ctarin &ie ibreite  Schramme  zeiigte, die ent-

star.den  war,  als  eiii  französischer  Kapitän

das Schwert  seinem  Quartiengeber,  dem

Gpoßvater,  niaciwapf,  wußte  ich noch nichts

Licht  ging  mir  erst auf, aIs ich schon' schuI-

reif  war  una der Vater  einen alten  Torni-

ster hervorizog,  von  idem er sagte, daß ihn

der Nelinidl  ibei -der Kapitulatiorb  des Gene

rals  Bisson,  desselben  J3isson, der spät.er  Vor-

sitzeixder  &es K.riegsgerifötes  iiber  HoEer  in

Mantua  war.  auif den Wiltener  Feldern  von

einem französisföen  Offizier  erbeutet  hat-

te, und.der  rbun zu einer  Schultasche  umge-

arbcijet  w.eriderb solLte.  Es war  eir»e  seihr

sununarische  Belehrung,  die ich da iiber  das

Neunerjahr  ephielt  unid.&ie  J'iistorisclie  K.ri-

tik eine sehr strenge,  gari  uriid igar  nicht

im Sinoe der jetzigen  Patent-  unid Hofti-

roIer.  ,,Meiii,  a groaße  Dummheit  ist's

gwesn,  und  am Hofer  war  a nit  sowl.drian.

Er hat vi.el .z%riel auf die Geistligi"  glost.

Und  doch stan.den  alte  Stiefel.hölzer.  die der

Sanidwirt  einst  in  &er Burg  zu  Inrbsbru

meinem  Großrvater  hinterlassen.  hatte.  in

eiiier  uixserer  Kamrnern.

Daneiben  :hörte  ich wieder  das Hofer-Lied,

aber  i'ücht  jenes  senti.mentale  'VOI'  Moser,

das trotJem,  .daß es in  derx Schail.biichern

steht,  docli  .rifü im TiroIer  VoIke  heimis6

geworden,  soridern  jenes  ariidere  mit  .der

Strophe:

,Hicr  liegt  mein  Säibel urbd G'wehr

Uixd  alle meine  Kl'ei.tler,

Ich bin kein  Kriegsmann  mehr,

Ach,  Himan'l,  i*  bin ein Leider:

IClI  bin.  verlassen  ganz

vom  römi.schen-Kaiser  Franz.

Mophte  jene iibAe Nachrede  auf das Neu-

nerjahr  yielfach  auch auf  &ie' furd'ibbare  Zeit

des Elen.ds, das dem Aufstand fo%te,  sowie

auf die Nicl»teinhaltunig  Jer  Verspredhrun-

gen, die Osterreich  den  Tirolern  ge'gaben,

zurü*zuführen  sein,  so ist  unid bleibt  es

doch Tatsache,  daß sie weit  hinüberreichte

fütier dlie Hälfte des vorigen  Jahn)'ivnderts,

tuxd in  den  Tälern  erst  jetzt,  nach  dem

Hinstenben  ider  füeren  Gen'erationen,  i.u'

sföwinden  beginnt,

So 1vam ich aufs Gymnasiiu.m  der  alten

Salinenstadt  Hall.  Hier  trug  Jamals  der

Pater  Bernardi  Enigl  (eir»e  alte,  ehrliche

Haut,  &er .&as Ausfragen  einstelIte,  wenn

wir  iihn über den Heiljgen  Vater  in Rom

o.der  iden  Prätendenten  Don  Carlos  fragten,

.dem  er  unenidliche  Siege  andichtete,  von

.&eneü 'freilach  sein Amtsbruder,  .Pater Ad-

jut,  fühauptet,.&aß  es fürchtbare  Nie.derla-

gen gewese*  seien) tiirolisffi.e  Geschichte  vor

un& erfiifüe  meiru Herz  mit  Begeisterurbg.

Von  da aiy aiber hatte  ich idurcli  me'hr  als

ein Jahrzehnc zu dem Thema  ikeine rfühere

Beziehung  mehr.  Erst auf der Universität

unid rraföher  als icfü Adolf  Pichler  kennen

ierme,  der mit  Er.fönerurbgen  ani Haspin-

ger und  Hofer  gela.den war,  wurdle  ich wie-

J'er aufmerksam.  Inebesonidiere  verwies  mich

der gpoße Alte  3,rnmer und immer  wiedery

auf  die letzten  autföentisch.en  'Worte  Hofers,

die ich hier  aus preßpolizeil.ichen  Grüniden'

uniteüdrücken  muß,  sowie  ai  die Donaier-

reden  Hasp.inigers  wegern derr bayrischen.  Hei

rat  unseres Kaföers.  Dazu  kam  dann  rbod'i

&er Streit  der tirolisd'ien  Blätter  wegen  des

Nattersföen  Hofer  auf idem Berge  Isel, die

vielen Schützerba:uf'z%e  in In.nisbrua«,  die

zahlreichen  Mon.ügraphieri  iiber  bekannte

Füeiheitskämpfer  unid anideres.  Immer  je-

doch bl.ieh mir  das BiLd  Arndre  HotEers cher

antipathisfö  als sympatisch.,  und  erst 'ai  ich

eines Tages  zu'fällig  w3eider auf die '87orte

des HeMen::  ,,A:de,  idu  schinöde  Welt,  so

leicht  kommt  mir  das Steriben,.dnß  mir  rid"it

einmal  &ie Augerb  rbaß werdenl':  die  er

kurz  vor  seirbem Tode  ria&ers&raeb,  rneine

Au.gen  r.ichtete,  wurde  mir  mit  eii»em  Schlag

das Bilid  Hofets  in  einem  ganz  anideren

Lichte  leiberuaiig, ais ich es 'bisher  gesehen.

Nun  stand  ia'i eirbem Augenbli&,  wie mit

Bliüzlicht  erleuchtet,  seirz  gan'ze  trag:xsdhe

Gt'öße,  seiine Scfüul& unid seine  8iihoe,  ja

das ganize IIföama  seices Lebens,  wie ich es
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freilich  erst ryach Jahren niederschrieb, völliig
leibhaftig  vor  me.iner  Seele.

Nun  ers« ginig ich eigentlit.h  mit  bewußter
Absiclit  an  .dias Stu&ium  der einischlägigen
Quellerb.  Unid merikwürdig  wie es war,  sie
stimmten  fast  ibis  aJ's  kleinste  mit  aen
Grundsätzen  &es Planes,  den. ifö mir  für
das Drama  vorgezeichüet.  In Frage  waren
für  mich .&abei vorziiglifö  gekoman:  Jos.

Eg'ger,  ,,Geschiclite  Tirolö";  Vater  Sölestin
Stampfer,  ,,Anidreas  Hofer"  und enidi1ic3
Vater  Beniitius  Mayr,  de'r ein Drama  ,,Die
Tiroler  sind gute,  aber  betrogene  Leut
handsd-iri.füich  hinterlassen.  Die  Haupt-
schuld  wir.&  &arin  der Lei*tgl:iubigkeit  Ho
fers,  den  er  als  seelengu<en,  aber nur zu

flüssen  zu  lei*.t  'zuo,,äniglich.erb Mann  scfüil-
dert.  vor  aMem aber  den ,,Osterrei*ern"  zu+

gescliiiefün.  Mayr  selbst,  &en. aiuch Adolf
Picfüler  noch sehr gut karbnte,  war  ein. Zeit-
genosse  der Ereigniisse.  Seine Person  wird
von J. Staffler, &em berühmten Statistiker
.unidi Topo.graphen  Tirols,  in seinem Werke
foigeniderimaße'n  ge'schil.dört: ,,Die umfassen
de Kraft  seines  großen  Geistes,  .der Ad'el
des Charaktcrs,  das Feuer  ides Temper
ments.  das  unersättliche  Stpeben rnach mo-
rali.schier  Wirksamikeit  schufen.  aus Pater
Beniitius  das. was  er war,  iden Tröster  .der

Bearänigten,  den  He]fer  irn der Not,  den
Lehrer  .der  ZweifelnJeii,  iden  duld'saen
Christen  igegen ünidersgffiföiige,  den 1i6erb
den  Fre.und  gegen alle, allgeliebt,  'hochver-

ich in der Charwkterzei*nung  uiü& auch in

in jerren, d,ie mir  die Zerbsixr unid dfü kle-
rikalc  Partei  so sehr veriibelterr.  of't wört-
]ich foigte,  kanin  für  mich ruo*  der Mari
bxir.ger  Gymnasialprof.essor  Pater  'Zölestin
Stan'ipfer  mit  seinem  Werkchen  in Frage.
Er selbst sagt  in der Vorreide,  er habe An-
dreas  Hofer,in  'völlig  unyarteiischer  Weise
zu schilaern  versucht,  und ich gl.aube, eS ist
ihm  auch geglückt,  weniigstens  stimanen  alle
aruderen  von  mir  beniitzten  Quelten  mit
hm vollko.m:men  iiberein.  Freilich  wird  aiuch

er schon 'von den Heißspornen  unid Hofti-
rolern,  die  die Tradition,  das heißt  Liigen
unid Ansichten5  die .d'er Sache Urmuinidige
ausgeheckt, und  die nun  bei allerb  m%lichen

werden.  hodi.hahten  uni& als Wahrheit  aus-
geben, nidüt  mehr  als völlig  ,,p'atene"  aner-
kannt.

Mag  dem  aber  sein,  wie ihm wolle,  ich
bin seiner  Darstellun.g  Zug  fiiir  Zug,  ja Fast
Seite  fiir  Seite.ge{oigt,  unid oh'ne fiir  mich
die  vollste  Wa)'irhaftigkeit  des Histori.kers

7. Landecker  Volksmarsch  am
Sonntag,  30. April  1978  in Landeck
Strecken:  10.urbd  20 Kilometer.
Ai'ymeldung:  Durch  Ein.zahlung  &er Startge-
biihr  vorp  S 70. -  (Erwafösene),  S 45,  -
(Kinider),  auf das Konto  Nr.  500-04182-2
bei der Spar-  u. Vorschuß'kasse  Lanideck  bis
22. April  1978 oid'er mit  Nachimelideigabühr
von  S 10,  -  am Start.
Start  unid Ziel:  Gymrhasium  Lani&eck-Per-
jen,  Sonnttag,  30. April  1978  'von 5.00 bis
10.OO Uhr.  Preisiverteilung:  Sonindag, 30. 4,
1978,  13.30  Uhr.

Pffieise: %tl!er Teilnehmer erhfü  die Vo[ks-
marschpDakebte.  Auißeüdem  schöne Gruppen-

preise,  Pokale  fiir  FamiFien,  fü.este'Teil-
nehmer  rind  Varsehrte.
Auskünfte  u. Prospakte:  Hainz  Hans,  6500
Landeck,  Römerstraße  39, Tel.  24774;  At-
bertinii  Aliois,  6500 Laiföeck,  Lötcweg  8,
Tel. 2594;  Frermlenverkehrsverband  Larrd-
eck u. Umgabxrng,  6500  Lani&eck, St'a.dt-
platz,  Tel.  2344.

Auf  I.hre zahlreiche  Teiln.ahrne  freut  sich
der Veranstalter

Freiw,  Feuerwehr  Landeck-Perjen,  5. Zug.
Dic  Veranstaltunig  finidet  hei jeder  Witte-
rung  Statf.

Menschenrechtsausstellung
Landeck-20.  April  30. April  1978

20. bis 23. April:  Hotel  Schrofenslein
24.  bis  29.  April:  Bundesrealgymnasium,
30.  Apm:  Marrzenlrum  - werktags  9 bis
12  u, 15  bis 19  Uhr;  Samstag/Sonntag
9-12Uhr.

Um  1890  stariben. in d'en &euts*eni  Balifürngs-
zenitrBn 2/3 Jer  Arbeitefütföder,  ehe sie 15
Jahre alt waren. Wer küa'nmerte sid'i dar-
um? Von  1942-1945  wwden  im Dritteri
Reiffi  Millioneru  von Ju&en,  anderen  KZ-
Häftlingen  urrd Gefüteskranken  vengast,  Wir
ZOigen den Kopf  ein. Heute  hucgert  jader  2.
üJier ' 3. Mensch auif  -Erdbn,  Tausenidle  'ver-

huingern t%lich. Uixl  wir spen.dien. ein paar-
mal im Jahr für piunktuelle Aktionen  der
Eryt:wickliun.gshilfe.  [as  ist  re*t.  Aber  es
geniiigt  nicht.  Nur  ein  neues,  wel«eites
politisches,.  soziüles  unid ökoniomisches  Be-
wußtsein.  n;u,r der Mut  zu einam  neuen  Le-
bensstil,  neuartigen  Formen  irpter.nationaler
Kooperation.  kaniii  eine  Wendc  einleiten,
eirbe  Katastrophö  vermeiden  helfen.

Zunächist  gilt  es, sich zu informieren.

Ein  Behelf  daz:u ist Jie

Menschenrechts-Ausste11ua"ig

Im Ölanz  des  Geldes  scheint  selbst ein
Dummkopf  klug

jedem  kann  es passieren,  da§  er ein-
mal  Unsinn  redefH  schlimm  wird  es erst,

wenn  er  es feierlich  luf

in  Ansprucli  n'ehmen  zu  dürfen,  kanü  ifö
behaupten,  es ist keine  w.ichtigere  Tatsadie
in meinem  ..Hofer".  .die ifö nicht  mit  Be-

wiegt,  aus klerikaieü  Quelleni,  ibelegen  könn
te. Eine  öoidenlose  Frefölheit  aher ist es, mir,
d'em Nachkommen  eirbes  Man.nes..Jer  selbst

im Jahre Neun aLs Hau@bmann  .sich die gol-
ene Medaille  'vepdiüt.  mir.  dessen Vater

im Jahre 1859 freiwilMig als Leutniant der
Imqter  Schar;fscfüiitzenkompanie  zur  Siche-

zogen  u'nd deswegen  seine Heirat  um ein
Jahr versföoöen hatte, mir, der an seinem
VaterlanJe  ohne iegiichen Anisprufö aut' Or
den  und Befördrunigen  mit  der gliihenden
Liabe,  deren nur  ein Tir.olerherz  fähig  ist,
b;ingt  den Patriotiss  aibz.usprechen.  Möge
sie  a.uis schnö&em  P'arteihaß  tun..  was  sie
n.icht  lassan  körynien,  mö.gen  sie mid'i  u.rhd
mein  Werk,  .dias in jeder  Zeile  eine,Ver-
herrlichuog  vies  tirolischen  Nation.alcharak-
ters  unid seines Helden  bedeu'tet.  den erst
ich zu einiem wahren,  sittlichen  Helden  ge-
macht  habe, zu zerstampfen  versucheii,  ich
kanin  mich getrösten  mit  Jen Worten,  die
ein'st der römisch.e  Lani&pfleger  Pilatas  &en
hohen  Prie'stern  epwiderte:  ,%X7as ich ge-
schriebeni,  bleibt  gescfürieben.
(Tiroler  Nachr.ichten  1909)

Auszeichnung  und  Ehrung  für
Abl.-lnsp,  Benno  Raggl

Am  6. April  1978 w.u'rde diem Be-
zirksgenidarmeriekommanidanten  von
Lan'deck,  A'Litei1ui'igsinispektor  Benno
R a g g 1, auf  Entschließung  des Heriin
Burhdespräsidenterb  vom  17.  De'zamber
1977  durfö  derb Lanidesgendarmerie-
kommanidlanten.  Oberst  RudoJf  Sams
&as GOLDENE  Verdienst'zeichert  fiir
Veföienste  u.m die  Republ.ik  Oster-
reich  verlieherb.

Gleichzeitig  wurde  Abt.-Insy.  RaggL
Eiir  40 Jahre  Verwenidung  im Bundes-
dien.st geehrt.

Samstag,  15: April:
Der Biirofroltel

Sams+ag, ß. u. Sonnlag, l6. April:
Waldtausch

Monlag,  j7. April:
t»ie Bande der öehenkten
Dienstag,'  18. u. Millwoch,  19. April:
Das dre&ige  Dufzend
Donnerslag,  20. April:
Draculas Todesrennen
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Landeck:  Salcher  warnt  vor  UnterscMtzung
der  Arbeiterkammerwahl

kus dera JahreshauptversanmiIung  der
iPö-Stadlorganisafion  am 6. April  im
:»asfhöf  Sfraudi

In Abwesenheit.&es  eükrankten.  Staidbpar-

eioÄmares  Gustav  Bel:ina  begrüß'te  Hans

-Iolzer  d.ie Versammluirrg. Er wies au5 et-
iche SPO-Akfüvitäien  dier letizten  Zeit  iin,

yie .die Kindengarterpa&tioni  (Ärnderung  der
Jffrbunigsizeiten),  Jie  Aktion  ,,Lokalaugen-

dxein"  ut'd  die Erstellunig  eines Parteiprü-

;rarnirns,  das im  Mai  verabschiedet  wir.d.

3esonderen  Darfü  ri*tete  er an Guggenlber

;er  Eiir die Dur*führunig  dcr  Di.sku'ssions-

iToenide (,,Politstammtisfö").  Mit  AutobaÄn)

).erjener  ßrücke,  Venet-Rüd*a{ainig  urud

ALtersheim  mhm  Holher  Z'u id'en wia'itigsten

Pro!:ilemen  Lande*s  kurz  Stehlunig.  Ab-
;uießenid  meinte  er, ,,die  Phase der wa'hl-

osen ]ahrc"  sei jetzt  voföei,  un.d man  aniis-

ie Kraft  sam.rn.elni,  ,,um  &ie für  uns füdeut-

iamen  Wahlen  in unserem  Sirbrne zu sdila-

gen".

' Eirie  gaixz initerne  Wahl  schlug  man  a:ua't

arr diesem Aibenidl;  der» Stadtausiscfüuß.  Ein-

stirnmiger  Qtxmann:  Irug.  Gusföv  Belina,

Stellw.:  Hanis.Holeer,  Edi  Mader,  Karl  Pa-

s*iiniger;  Kassiier:  Befü  Stenico;  Stv.:  Her-

bert  Tieferföad"ier;  Sföriftführer:  Heinrich

Koch;  Stw.:  Marianne  Gliid«;  Kontrolle:  AI-

bert  Fritz,  Franiz  See. Al'bert  Zanigefl,  Her

bert Penktolid,  Eigon Pföziger.  Propaganda:
Letten):iichler,  BeIirna, Bmnner,  Wurzencai-

ner,  Guggeiberiger,  Redolfi,  Kobler,

Freid :Reidolfi  übernahm die'Stelle  Gu.g-
gena:iergers als OheF.der JG in der SPO.

F'ür 50jähiiige  Parteizugehörigkeit  wurde

Arpastasia  Wachter,  fiir  25jähriige  wurdcn

Hifda  Sailler,  Heinpich  Sfömid,  Hans  Kreu-

zer, Gustav  Frföz,  Rainier  Schlattiiger,  Nor-

bert  Burtscher  un:d Rudolf  L.uföetta   geehrt.

Vier  Antrmge  unid eine  Resolution  der

Ju'ngen Genieration wurden einstimmig an
genommeI.

Die  Anträge  haiben Freistellunig  'von Ra-

sen{lächen  für  Kirbder  (VS Aryge'dair,  Brix-

nerstraße),  kostenlose  Bereitstel!un,g  .des

Vereiishauges  fiir  nichtkommerzielle  Zwecke,

Einriditunig eines Jugendbeirates und Ein-
Fiihirun.g des amtlichen  Stimmzettelis  Eür Ge-

mein.&eratswailerb  zuan  Ina'ialt.  In ider Re-

solution tritt  die JG der Dfökriimin.ierurig
Unverheirateter  urbd k.iniderloser  Ehep'aape

bei der Wohn+unigsve«gabe  entgegen*  Lanföes-

parteiobmanin  Henbert  Salcher  Ibrachte  in

seir»er  Re.de .Beispiele  för  die in«nsive  Ver-

flechtuog  von  .kleiner  urxl  großer  Poliitik

urbd warnite  ei.nidrföglich  'vor einer  Unter-

schätzunig  ider  rrächstjährjgen  Arbeiterkam-

'merwahl.  Die wirtsföafüad'ie  Situation  uml

&ie  .Penisionen  (,,Die  Pensioneü  sind  auf

einen  übers&au:b'aren  Zeitpaum  sicherge-

stellt")  waren  weitere  Punkte  ider SaIcher-

Rede.  Er  galb weiters  die Herausgaube  eiiier

eigenerb  Publikation  bekarmt  (,,Wie  kann

man  uirnter  die  Leute  kommen?  - Mit  der

Tiroler  Tageszeiturhg  n.icht.")  unid sticheke

'ktaäftig  ge.gen &en AAB,  welcher  ,,der  Ord-

ner.des  'WfötschaksIbunföes"  sei. Eine  AAB-

orieix €ierte  Arbeiterkammer  ruach 'Vor'arlber

ger Muster  inüsse verhirbdert  wenden.

Mit  ideüi  Dank  an alle Mitaübeiter  unid

Genesungswiinschen  für  den  wiedergewähl-

'Von links: Hainz, Hol'zer, ';alcher, Paschföger, Koch

Sald'ier  küßt  Anastasia  Wa*ter

ten  Obann  Gustav  Belina  schloß Hatm

Holizer  &ie Versamrnlun.g.  O. P.

'S Herbertl  wächst  im Ausland

So wie mancbem  Tiroler  Kirzd,  das in

den ersten  NacMeriegsjabren  im Agsland

aufgepappelt  wurde,  scbeint  es dem SPC)-
Lantlesparteiobmann  und Larxdesbaupt-

rnannstellvemeter  Dr.  Herbert  SaLcber

zu geben, Er sagte es in Landeck  seLbst:

,-,Im Ausland  wacbse icb immer  um 10

bis 15 cm."  Ursache:  ,,Die  sagen, Öster-

reicb ist ein Wurtder."  Nicbt  klar  wur-

de, ob Herbert  SaLcber bei seirter  Riide-

kebr wieder  auf seine normale  Größe
schrumpft (keirz Scbrumpftiroler  im Sin-
ne Floras)  oder ob die 10-15  cm blei-

bm.  Ersteres  ist  wabrscbein(icb,'sonst

batten  wir  ja in Landeck  einen Riesert-

Salcher  geseben. (Haben  wir  Tiroler  ver-

lemt,  aas im Ausland  Zugernacbsene  zu

behalten!  Konnten  es die bebannten  Rie-

sert  wie  Tbyrsus  und  Haymorz  nocbf

Sind sie etruadesbaib sogroß gernordenF)
Oste»ald  Perktold

9o1kshorhschu1e

T,anrfü'k
'Vovhag

Am  Mittwoch,  19. Apr,ii  1978,  20 Uhr,  hfü

im  Musikrtaal  des Gymnasiwns  Laide

Prof.  Tilbor  Lichtfuß..der  bekannte  hemior-

r'agerude Reidner  un.& Experte,  einen Fapb-

lichtöilidervortrag  über

Florenz
Die  herrliiche  Stadt  ii'  der  T.oscarua. mit.dem

im.m.ensen  Reichtum  ari  Kunstwerken.  in

Karten  zu  S 15.  -  u. S 25.  -  ari der

Afündkasse.
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Kn1inarische  Leistungsschau

im Schloß  Landeck

5 Jahre  Sparvor-Filiale

Ischgl-50Mio.Srhming

Spareinlagen
Dieses  wohl- eireuliiche  Ereignis  korbnte

in. der Karwoche  1978  errei*t  wer.den.

Dir.  Dipl.-Vw,  Helmut  Hokznxann  unid

FilfiaHe-iter  Richard  Walter  idurften  am 24.

März  Frau  Frieda  Zarbgerl  aus  Isd»gl in

den Räumerb  der Filiale  begriißen  u. igleid'i-

zeitiig  Toegl'ückwünsföeru.  Mit  ihrer  Sparein

lage wurde  nämlifö  die  50-Mio.-S-Grenze

Von  links:  Obmann  der  jungen  Wirlschaft  Franz  Sailer,  Bez.-Sekrelär  Dr.

SEegfried  Gohrn,  Fritz  Mayer,  Huber,  Brigifte  Walter,  Ernst  Kössler,  Ridiard

Mairhofer,  Karlheinz  Huber,  Waltraud  Lorenz.

Die  Gastrorbomie,  die Bäcker,  Koniditoren',

Metzger  und Gärtrber  des Be.zirkes  gestal-

teteri  eine ,,Kulinarische  Leistungsschau':  d.ie

am 6. April  eföffnet  wuride,  was uniter  den

Klärugen  der Musikkapelle  Pf.unid«  u. durch

das Spalier  der Lamlecker.Schiimen  geschah.

43  Betrielbe  beteiligten  si*.  Veranstalter

waren die Juoge Wirtsdiaft  utx% die Han-
delskammer,  Die  Veranstaltun.g  stand un-

ter dem Ehrenisd»utz  von  Präsi.dent  Menar-

di,  Sektionsoömann  Moser,  Facfüverbands-

Das Publikumsinteresse  war gro%

vorsteher  Westreicher,  dem  Lanidesvor-

sitzenid:er» Bodenseer  u. Bürgermeist.er  Braun.

Wie  man .hört,  ist eine solche Leistuai'gs-

schau  in  diesem Rahmen  bisher  eineigartig

in Tirol.  Sie solil n.ach Mitteil:ung  der Han-

diels.kammer  von  ca. 4.000 Leuten  besudit

worden  sein.

Foto:  Ladner

iiberschritten.  Bei füeser  Gelegenheit  sagen

wir  allen  treuen  unid fleißigen  Spareprb.der

Spar-Vor  Landeck  Hau.ptarbstaJt  un.d &en

Filiialen  in Isfögl,  St. Anton  unid Za.ms für

das  uns  entgegerrg.abraffite  Vertrauen  ein

aufrichtiges Dankesföön5  yerb.un'den  mit  der
Bitte  um weitere  gute Zusammenaribeit.

Verwerföare  Ausstellun@sstii&e .undi Blu-
men  wurden  Soizia1institutionen  zur  Ver-

fügun.g gestellt. Naturscbutz

Leserzuschrift

In aer  letzten.  Nummer  des Gemeinie-

blattes  l'as ich in  der Spalte  ,,Tiers*utz

Naturschu'tz':  wie  mari  Vö.gel,  Igel  und'

andere  riitzlache  Tiere  vor  dem  Feuertod

bewahren  kan.n.  Ihr  Naturscfüutzfad'irnanin

sföeint  aber  idie neueren  Bestiirnariunigeri  nicht

Laut  Verorfüi'ung  der Tit'ole,r  Landesre-

gierurbg zum Naturschutzgesetz,  gfütig  seit

1. Mai  1975,  ist aud'i  der L'bensraum  'der

unter  Naturschutz  steherxterb  Vogel-  urbd

Säugetierarten  geschiitizt.  Demn'acfü  ist  es

d.as ganze Jahr durch veüboten,  au&rhaTo

sogar  die. Rodun,g  VOTh Hecken,..  Ge(biisch od.

lebenden  Zäur»erb  verbföen.

Diese  Naturschutzveronaüuin,g  gewährt

den  hedrohten  Tieren  einen  opti.malen

Sdrutz;  Die  J3evö1'kerurhg sollte  afber ridxtig

F01ö5A11round  Klaüs  Senax. Grins
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Landecks  Haushaltsplan
verabschiedet

In  der  Sitzurbg  .des Gemeiniderates  vom
6. April  1978  -wurde  iiber  dei'i  Haushal'ts-
plan  1978 'bera'ten.  Alllie  Fraktionen  gaöen
schiließlich  ihre  Zustimmung,  wobei  deren.
S,preföer  zum  Vorschla,gim  aligemeinen  u.
in  einizelrben  Positionen  Stellun'g  ruahmen.
Der  Plan  sielit  Eii'nahmen  von  ca. 7'O Mio
und  Ausgalbeiyvon  71,5 Mio  S 'voc.

Der  duüch Krarbkheit  verhin.derte  Fiiianiz-
raEepent,  VziBgan  Gu.stav  Belina  liöß dem
Gemeinaerat  seiie  Betrachtui»gerp  iiber  .den
Vorais*lag  78 schrift1ich.zuikomn'xen.  Du.rch
eine  neue  Verondnung  Jes  Biunides  sei der
Ausbau,  technisch :gesehen,  etwas  anders,
hieß es darin.,  Der  sog. Hausa'ia1tsquersföriitt
unterscheidlet  ni*t  meh.r  zwisföen  orderntl.

Krisrner  Oskar  in der Gym-Galerie

Eines  der Bilder,  die der Gärtnermeister  und  Hobbyfotograf  aus
Zains  in der  Gym-Galerie  im Bundesrealgymnasium  Landeck  der

Öffentliclikeit  vorstellte.

und außerordentl.  Haushalt,  sonaer.ri  zwi-
sclien fortdauehnidem,  einmaligem  u. außer-
ordentlichem.

I.n drei Sitzungen  des Firbaruau.ssd'iusses
wurden  die Ai'iisätze  einwerrbshmli*  festge-
SetZt.

Der  pfüiminierte  Abgan.g  von  1,611.500
Sehillinig  entspricht  3,1 o/o der ordentlicheri
Einnahgien.  Die  Fortlaufenide  Gebarun.g
sdil'ießt  mit  einem  überschuß  von. 1,283.000
Sföilling  = 2,4 o/o. Dieser  wird  iirnmer  klei-
ner u+i.d erlaubt  kaum  nennswerte  einmalige
Ausgabeii.

Fol.gen&e  Zahien  .zeigen  die  vielzitierte
Kostenischere  auf:  währer»d  die or.denttl. Ein-
i»ahmen  heuer  119,77  o/ü jerber  von  1977

sinid, Lietragen  die Ausgaben  128,31  o/ü. Die-
se Differen;z  ergibt  sich aus folgenden  Po-
steii,  welcbe  iiber  der  Einnahanensteigerung
+orp l9,77  o,io lieigen:  Personalaiiwania
22,92  o/o, Umlagen  35,47  0/o (Lan&esum-
la.ge, Soziallhil.fe,  Spitäler)  un.d Ge- u. Ver-'
hrauchsgüter-  32,08 0/o. Der  S*uiMendienst'
steigt  niur  um  11,52  o/o, die  Verschulidun.g
selibst um O,82 o/o,

Der  Anteil  des Sch'uldextienstes  an  den
foridauerniden  Ausgaöen  'bewegt  sidi  mit
6,4 o/o dier fovtla.uEer»den  Einnahinen  an
der obercn  Gren'ze.

An  dier Eininahmensteigei'ung  von  19,77  o/o
sind die ei,genen  Steuern  mit  8,37 o/o, die
Steüeranteile  mit  2,4'O o/n 'beteiligt.

Das Prinizip  d'er  kostende*enden  Preise
fiir  Dien.stieistungen  -  so Belirba weiter  -
lasse hier  diie Schere.zur  Ausgaben,steigerun.g
niic]it  zu groß  werden.

Trot'z  Arbspa'urng.  bis an .&ie finanzielle

lifö,  735.100  Schillin.g  all  Subventionen  aus-
zuschiitten.

Afüdiließenid  wies Belina  den oft  vorge-
brachten  Vorwurf  z.uidk,  für  versd'iiedene
Voi"haben  hätte  man  Rüdclagen  bi!den  sol-
len.  In  diesem  Fallie wären  Sch;ulden.stanJ

Einen  Bericht  über  den  Bexirks-

bäurinnentag  bringen  wir  in un-

serer  nächsten  Ausgabe.

uid  Schul.&eni&ierpst rnoch höier,  was kaum
vorstel'lbar  sei. (Die  .derzeitigen  An.nuitäten
veaüia'ii&ern  sich ab 1981 um 600.00'O Sdiil-
lirbg,  ab 1982 entfallen  mehr  als  1 Mio  S
uind ab 1990  2 Mio  S Schiuldbi»&ienst.)

üfür  .die Stelbun,gnahmen  des Biirgermei-
sters, der Fraktionssprecher  sowie  üher die
weitere  Tagesor.dnurig  .&ser  Sitzung  7be-
richtenwir  in 'der i»ächsten Ausgalfü.

Ein hungriger  Mann,  ein  zorntger  Mann
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Altpapiersammlung

j'im  Samstag,'29.  April  1978,  ab 12 Uhr

mittag:s  führerb  wir  unsere Frühjahrs-Altpa-

piersammliung  durfö.  Wir  'bitten.die  Bevöl-

kerung  von  Landeck  in allenStadtteilen,  wie

gehqbt  urxd auch ini Penfufös,  ersymalig,  alles

alte  Papier,  Bücher,  Zeitschriftery  usw.  ge-

-biinde}t,  oder  in &hachteln  geschlichtet  gut

sichtbar  aib 12 'Uhr  mittags  an den Straßen-

rändern  oder  Hauseirpfri.edungen  bereitzu-

stellen.  Gera.de in  der heiutigen  Zeit  ist es

jaso  wichtig  aus ,,'X7egwerfgiiterni':  i'n un-

serem Fall  das Altpapier,  wieder  verwert-

bares  Material  zu  gewinnen.  Und  fiir  :uni-

sere ,,action  365"  schaffeni  Sie damit  die

G'runidlia.ge,  wieder  einen  unserer,  bei der

älteren  Generation  schorr  liebgewordenen,

Krarhkentag  veranstalten  zu  können.  Fiir

Ihre  Mithilfe  sagen wir  efö herzliiches  ,,Ver-

gelts Gott!"  Iihre  action  365

Altpapiersammlung  in  See

Die  jun.ge  OVP  See bittet  am Samstag,

29. April  aö 8 Uhr  riim d'ie Bereitstellung

Jes Aitpapiers.  -

Altpapiersammlung
in  Langestbei

Die  junge  OVP  See bittet  am Montag,

17. April  1978,  ab lI  Uhr  um die Bereit-

steilung-dcs  Altpapiers  an aen igekennzeifü-

neten  Sanunelstellcn.

Altpapiersammlung

in  Strengen

Bergwächter  führen  die  angekünidigte  Alt-

papiersammlung  am  Samstag,  29. 4. 1978,

(vormittags)  im  gesamten  Gemein.degebiet

von  Strenigen  .durch.

Altpapiersammlung

in Prutz  und  Faggen

Am  Montag,  24. April,  wird  ab 17 Uhr

in Faggen  rutd Entbruck,  äm Dien.stag,  25.

April,  in Prutz-Dorf  das Altpapier  einge-

sammelt.  Wir  ersuchen  die Bevölkerung  das

Altpapier  gebiinaelt  oder  in  Papiersäcken

abgefiifü  vor  die Haustüren  od. arii  Stra'ßen-

rand  abzulegen.  Fiir  die  Untersfützung

dankt  im  Voraus  die  Schiitcerfüompanie

Prutz-Fa.ggen..

Gemeinde  Zams
Mopgen,  Samstag,  15. 4. 78, Nach.mittag,

wiüd in oder Gemein'de  Zams  die  Aktion

,,Frühjzhrsputz"  durch.geFührt.  Die  Bevölke-

rung  von  Zams  wir&  herzli*  emgela&en,

sith  üfö'glichst  zaLlreich  zu  beteilaigen.  Nur

wenin wir  alle  mittun,  kann.diie  A'ktioni  ein

wirklicher  Effifolg  weiiden.

Der  iBiirgermeister:  Waiter  Fraia

Gemeinde  Zams

Die Bewohner  von Zams  weüderi  darauf

aufmerksam  gemacht,  daß ab Montag,  17.

April  78, 8.00 Uhr,  im Gemei.ndegeToiet  von

Zams  die gesetzlich  vorgeschriebene  Feuer-

teschäu  durchgeEiihrt  wifö.  Den-Fe.uerbe-

schaüorganerb  ist  freier  Zutritt  .zu den zu

besdü.auenden  Objekten  urxl  Räumliiffikeiten

Zll  gewähren.   Der  Bürgermeister;
Walter  Fraidl

Fundausweis  LandeÖk

Es wur'den  gefiunden:  I Eherirbg,  1 ein-

zeliier  Sch1üsse15 4 Schhüsselbunde,  1 Da-
menaümibanduhr,  1 Herreryarmban.duhr,  2

Damenfahrrä.der,  1 Knabenhose,  1 Gelidta

sche mit  Inhal't,  1 Gel&betrag  u. 1 Hunde-

halsband,  Der  Bürgermeister:  A. Braun  e.h.

Samstag,  15. April  1978  :

41tk1eidersamm1ung
In gai'i.z  Tirol  fiihrt  die Caritas  am kom-

menJery  Samistag,  15. April  1978,  die a]l-

jä'hrlid'ie  Altkleidersammliung  .durch.  a

Die  Säcke werden  yon freiw.illigerb  Hel-

BalinhoF.gebracht.

Die  Caritas  der Dfözese  Innsbruck

bittet  wieder  um rege Beteiligung  u. dan'kt

.aer Beyfülkerung  fiir  ihr  Verstärudnis.

Tiroler  Wassersportverein

Sektion  Landeck-Zams

EINLADUNG

Die  Sektion  Landeck-Zams  .&es Tiroler

Wassersportvereines  beehrt  sich, zu der am

Füeitag,  14. April  i978,  in"i Hotel  Tiröler-

iiof,  Landleck-Perjen  stattfindenden

Jahreshauptversamml.ung
höfliföst  einzula&en;  iBeginn:  20 Uhr.  Wir

rechüen  mit  dem vollzähligen  Besuch aller

MitgWeder!  Gäste,  insbesondiere  die  Eltern

ünserer  jüngsten  Mitglieder,  sind lierzlich

willkommen.

Tagesord'nung

1.  Be'griißun.g  durch  dien O.bmarrn

3. Errtlas'tuirbg  des Au'sschiusses

4. Neuwahl  &es jfüsschusses

5. Programmvorschau

6. Sonstiges  DerAusschul'i

Verlobtensonntag

16,  April  1978,  Hauptsch.rile  Prutz-Ried.

Begii'n  9 Uhr,  Ende  ca.  16 Uhr  mit  ge-

meinisamer  Meßfeier.

Welches  auch  die  Gaben  sein  mögen,

mit  denen  du erlreuen  kannsf,  erfreue

Rpsiqüungütage  für  Frauen
ii'  Larude*-Brug.gerp,  Mariaiinhiller-Heim,

vcm  19. 'Apr.iI,  16 U'hir bis 21, April  (.mit-

tags). Leiter:  Corrs. Karl  Siniger,  Familiein-

xeelsorger.  {Jm  vielen  Frauen  &ie 'I'eil.nalime

fö 'die'ser wertvollen  Verarystalitu.nlg:  zu  er-

in%5chen, können die Voytr%e' auch ein-
zeln  Ibesucht weiiden.

Vortragszeiteri:  Mittwoch,  19.' 4.,  16 Uhr

,Vortrag;  .Doninerstag,  20.  4.,-9-11  Uhr

Vo:rtra.g,  14.30  bis 17.30  Ul'ir  Vortrag;  Frei-

tag, 21. 4.,9-11  Uhr  Vortra.g  (Absd'iluß).

Anmel:dunig  aunid Auskiinfte:  Diözesansteile

der Frauen,  Wiiie4m-Grei1-Str.  7/I/f5.

602i  Ininsbruck,  Tel.  0'5222-33621,K1.  15.

Kath.  Bildungswerk  Zams
Dienstag,  18. April  1978,  20 Uhr,  Marr-

heim Zams. Vortrag:  ,,Die  Psychische  Ent-

wicklung der Jugendlichen': RePerent Fra,u
Dr.  Birgit  Steiner.

Schachklub

Schrofen-

stein

Jeden Dienstag  Cluba'benid  im Wienerwal:d.

Begin.n  20 Uhr,  Alie   SdüacMre.umle  sind

herzlich  eingeladen.

ÖVP-Sprechtag
Am  Donnerstag,  20. April  1978,  finden

im  OVP-Bezirkssekretariat.  MaIerstr.  44

Ii. Stock, ein Sprefütag mit KR Walter Jä-

forias, WohimrerLiesserunig,  Wohnbeihilfen  u.

Mietzinsbeihilfen,  Pens'ionsversicherung,  Ufli-

'failversicherun.g,  Krarpken'versichrounig,  So-

ziaL  und Behindertenbei1iilfen  ;u. 'alle ffiri-

gen Sozialfragen  statt.  Die  Berat.unig  ist kof'

stenlos  unid wird  o]-ine Riicksicht  auf  Partei-

zugehöriigkeit  drirchgeführt.

Anträge  und Beschlüsse  der

81. AK-Vollversammlung
Kapitalbeteiligungsgesellscbaft soll Betriebs-

fortführung  er»nöglicben
Zahl'reiche  Anträge  zu verscfüiedecen  Tlie.

men  lageii  der  8i:  Vollversainmlaunig  dci,

AK-Tiro4  vor. Zu  den ii*tigsten  For'de

rungen.zäh1te  die Griindung  einer  Kapital

betei1ig.ungsgeseA1schaft  auf Lan.deseöerue. E

chexi.des Kapital  unid Äniderurygen  im  Ma

n'a.gement  die Fortführurng  'von  BetrieLicil

die aus Fahrffiss.iigke2t,  Unsachlichkeit  ode'

persönlichem  VerschulJen  des Uniterneh-

n'iers.in  Schwieriigkeiten  geraten  sind,  z.u et

mö:glichen.  Das  in  Begutaditung  stieliend'

Unternehmens-Fortfiihrungsgesetz  so'll  dil

rechtlicheni  Voraissetzungen  z.ur  FortfüH.

rung  koiJkiirsreifer  Unterneiffien  sffia.ffei

eine  Kapitalbetei1igrngs-Gese1lschafi  a

La,ndiesebene  so)L41ankieren.d  :da.zu die eiri'

sprechende  Kapitalaufibrirrgun.g  siclierstellöi
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Objektiv  subjektiv

Josef  Huber:  ,,Dampfender  Acker"  -

Diese  beteils  mehrfach  prämiierte  Aul-

nahrne  des  Kufsteiner  Folografen  zeigt

die  geglückte  Verbindung  von  Motiv

Witz  :in :gleicher Weise  zu  ihrema  Reffit

koimmen  sollten.

gegncriig  78"  wird  seinien Abstbluß  mit  einer

Darbietunig  .&es ,,.Georgfüchen  Folkloreeii

semlbles" fföföen.  Eine.  Vehanstaltung,  dlie

durch  das freunidliche  Entgegei'ikomitnen  der

,Oste.rreichisföen-Sowjetisd"ien  Gesells*aft"

zustan'dekomant,  Dieser  Aberbd  öe=spridit

4,  ',,  eini echter Leckerbissen  .zu wehderb.  weiß

man 'doch, &aß die Russen  niur ed'ite  Kön-

ner,au.f'  interniätionale  Tournee  sü*en.

Alies  in allem  wohl  efö'i Anigeb'ot,.dias  ei

in sich hat. La,nide-cks Jurbgsozialisten  habe-n

Handicap:  1979  werden  sie si*  sd'bwerturi,

dieses I%ogram.m  iiüchmals  :z.u iibertreffenl

und bewup0em  Ejnsalz der lechnischen
Millel.  Der  Raum  wurde  durch  slarkes

Tele  gesfaudit.

Kuilturtage  der JG
Gai'z  im Zeichen dar Jungen Generation

iri  der  SPO stehen  'die Wo*en  .zwischen

dem  vorletizten  Aptiliwoc&enende  und den

1letz'ten Maitagen.  Der  große  Erfolig.der  un

Kiujtiurtage  des Vorjahres  hat  iLaüde&s

Juingsozialisten erm.vmert, diese Veranstal-
tungsfolge  heuer  in  nod'i  .größerem  Stil

Von  Film,  füber  Tiheater,  Dfölkussiorhen,

biDdende Kunst  'bfö hin zu  foDkloristis*en

Darb.ietungerb  reidit  die  Anigebotspalette,  die

in  ihrer  VieMalt  wirkliich  'für  jeden  etwas

bieterb  &iirfte.

Die  erste Vetansta}tur4g  steht  am 21. 4.

im  Vereiriisöaus  am  Pncgra.  Das  En-

sernöie  ides Ininiföru&er  ,,Sigmiuinid-Kjippa

ein St'iidt dles Erbgfü'uders  John Osborüe  vor,

das &ie Probleme  ju:genidli&ar  Arbeiter  auf

Am 27. April  wivd im Ra.b.men des JG-
Filmclubis  ,,A)exis  :Sonbas"  igszeigt,  eirb

kiinstleris*  &aföt%er,  pr.eisgekrönter
F.i)m.

Heiß  her igehen  dürfte  es Ibeim  Poiit-

Stammtisch.tags.&arauF.  Zu einerri  breninenid

aktuellen  Tihema,  konnte  eini ijberaus  kom-

petemer  Referent  geWOnThen *enden.   Dr.

hamil  Sharaf  ist Paföstirbenser  und  apbeitet

Aus se»ner S3dnt wihd  er d'ie Ereignffsse  im

Nahen  Osten  6rffiutern.'Niffit  zuletzt  wegen

der Erdölh'biärbgigkeit  sirud 'wohl  alje  Inidu-

striestaaten  &cr  wesdia'ien  Welit  von  'den

Erptwifüiurbgen  im  Krisena'ieüd  Naher  Osten

unmitteToar  ibetroffen.

Eine  Ausstell.ung  ,Politisd'ie  Grafiik'rfol.gt

ani.  1. u'rxt  2. Mai.  Das Ergebnis  eines öster-

reichiweiten  Wettbewerbas'zu  -diesem Thema

wipd  audi  in Larbdedc  vorgestellt  werJen.

Am 3. Mai präseiert  die JG Tiiol.  &ie

:Scffi'etterliiinige"  rniz  iirer  ,Proletarbpas-

siion". In Inrislbrudc  zwar.  aber d'ie Lanid-

Ininföru*  aieten.  D.ie Pro]etenpas,sion5  die
äussdinittsweise  zwei  Tage  vorher  im.Fepn

sehen gezeigt  wird,  ist sozialkritisdies  Mu-

smtheater  mit  Witz  urnd großer  Popinstriu-

mentieruing.  Irmsbrudc  biM:et  für  'aie

Sfömetterlinge"  Station  einer  Gtoßtour-

nee, die sie aud'i.durdi  Fromte3rh.  Deu

land  iunid Dänemark  aföhren wird.

Ein  weiterer  Diskussiormabenid  wirJ  am

41.  Mai  dem Problen'i  .hedrohte  Umwelt

gewitlmet  sein. He]ffiut  Sottner,  ein Inns-

brudcer  Gaptenarföiteikt  und  engagiet,er

Uiweltschützer.  wjrd  'an Hanid  'von Licht-

bilaerin  zu beweisen  yersucherb.  wieviel  .es in

puncto  Umweltzerstörung  sd'ion  gesdilagen

Das vofü friiheren  JG-Tourneen  s*on  be-

stens bekann.te  ,,'I'heater  am Lan&ausplut'z"

präsentiert  am I9.  Mai  aus AnIiaß  des IOO.

GebHtstages  von  Karl  Valentin  ,,Texte,  &ie-

zu einer  Show  zusammengestellt  wupderh'

Eii  'TheaterabenJ  al'so. bei it%em Geist  untd

St. Anton  a. A. hat

eine schlagkräftige

Feuerwehr
94, Jabresbttuptversammlung'am  8:Apri1  78

Igm - Ortskomman'dant Luvii  WasIe
kortn:te anläßlich dieses Treffens  cu  dam

Bez.-Insp. NR Franz  Regensöurger,  A'b-

fcfünittskomrrbanidant,.Sigl auS Flirsch  u. Bär-:

' gerrneister Herfürt  Sprenger gekommen  via-

ren, einen einidru*svoljen,  Beridit  iiher  die

Aktivitäten in seiner IOO Manin siaaiken,.iri

' aie Gruppeni St. Antorb, ' St. Jfüob ;un& St.

 Chnfütoph aufgeteilteri  Wehr erstatten..  In

allen rr1re3 %reid"ien viiurden rege1mäß3.g

t)bun.gön angesetzt, die.dcr %eisteruiBg  vor,

a)nrgenonalmenen pünstfUien undl :dem Ver'

Burudesrepuhiik Deutsdilanid zugesprodxen.'

trautiein  mit  dem Gerät  galten.  Die  Frefö

Peuerwehr  St. Aiton:besitzt'2  Manns*'iti

fahrzeuge und ein  madebnes  TanJclöi'

fairzeug,  a»ei derb Anstföaf+taungerb in  de'

letzterb  Jah.ren  'w'urde  hauptsäd'ilidi  ar

einen gen%ernderi  Stana von Atems6hta'

geräten  Bedacht  geryormnen,  voa  Jenen  de;:

zeat 16 Stti*  vorbanlden  sinJ. Bür  Re:

turbgszwe*e eind sie id.er wiaitigste Be%,
un.& köen  noch erganzt  werden  durch

S*uerstoffgeräte,  die  Jie  Osterr.  B'uüde

bahn Eiir Einsätze  ia  E,iseahntunineli  Jfü

uüd :der St.  Anconer  Feu.eriwetr  jederz«.

zur  Verfiigun.g  stel'li.  - 

Tm Be#id'itsjah.r-  gÄb' es 'keinie Brämf'e,  €'

Feuerwehr  wunde  aber  eu zaihIrei*en  Hilf

leistuiiigec  geriifen,  etwa  bei'  :Autounfäll

'oder  zur Pistenpföparierung,  afö e's ga'

.der' plötzlich  7.um Training  rbaai 'St.   A:

tow  kommenideni  Osterr.  NationwImaö'

sföa-f:t .Bute VerhUtnisse Zlu. sa'4affen. J'
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Büpgeraneister  Spreniger  in-formierte  aie
7ersart1urbg  yom  Um!:+au  der gemei.ndli-
heh  Wasserleitunig,  .die  mit  wesentliid'i
rößerem Fassungveiim%en den 67 Hy
an$eii  im Gemeinaegebiet  das tfötige  Was-
r irb  Zuikunft  jeder)zcit  prablemlos  zufiih-
n wird,  Die  Fertigstellung  aes Arlöug-

tra'ßentuinels  ma*t  eir+  Kl«rung  rfötig,
iwieweit  die.Feuerwehr  St. Anton  .bei evtl.
.atastroohen  irn Tunnel  unterstiizerbd  ein.

iren  Sicherheitsvorkehrungen  zur  Verfii-
ii»g  stehen  soll,  NR  Regenoburger  uaid

der 'Biipgern'ieister  tretec.dieserhalb  mit  der
Gesellschaft  in  Venharbdlurrgen  eirb.  Die
Wieidepwahl  &er Leitwg  (Ortskomm,  Was-
le; Stv. Ru'dolf  Büsel,  SdM:EtEiihrer  Hein-
rich Wasle,  Kassier  Hermann  Tsd"iol  urbd
Walter  HaFele)  erfoligte  eirystirnmig'  :und'
zeiigte Jien  guten  kameradschaftlidien  Zu-
'samrnenlhalt  - in.. der  Wehr.  Bürgermeister
Spren,ger  danikte  ihr  liir  ihr  Wirken,  das
gerade in einem großen  Fremdenverkehrs-
ort  von  besonideher  Be&eutung  ist. Daß  der,
Heranziehuog  des so notigen  Nad'»wu*.öes
größte  -AuFmerksarr»keit  zugewandt  wird,
betonite  der Bezirksinspektor  bei der  An-
0elobunig VOn 9 Jungunfönern.

ffl Interessante Studienreise der Katboliscben FiLm-, Funk urzd FernsebgiLde s Treffen=bemaliger  Romfabrer  am 29. Marz im Raikal-Zentrum  ffl AussteLlung  in  TiroLer
S parhassenfilialen

Die  Katholfiöe  Film-,  Funik-  ucd'  Ferin-
h:giide veraristaltet  Jie  bereits  zur Tra-
tion.gewohdene  ,,Rom-Studienfahrt"  vom  '

tiis 9. 6epbemToer :dieses Jahres. Inter-
<nten,  die Rom  kennenJernerb  unia erlie-
Th w;ollen,  sinid eirigeladerx,  si*  im Sekre-
riat.der  FFF-Gilde,  Ibru*,  Wiffielm-
aeil-.Str. 7, Tel.  052i22-33621-33,.  Z!1 irnel-
ni. Von  iaen tiefen  .Eirbdidcen,  die von
rb Teiliahrnenn  aus Rom  nad'i  Hause  mif-

geibracht  wenden,  ehlt  eine  Ausstellung,
.die am Jahresanfang iri  &er S*alterhalle
der Irunförucker  Sparkasise  :u  seherb war.
Während  der Osteüzeit  kann  die  Ausstel-
I+urhg in.der  Sparlkasse  Hall  und  ian Mai  in
der Spark'asse  TelFs besi*tigt  wenden.

Für  ehemalige  Tailrnehmer  an Rom-Stiu-
dieiahrten  .firbdet am 29, April  im Raiff-
eisensaal, Innsbru4,  Adarrbg.  3, ein ,,Rom-
Aben'd"  statt.

MINI  KRIMI
Mirxi-Krimi  von  Conrad  Vihtor

,Bei Elektr6-Unfa(len  karxrt marx haum
Regeln  sprecMn",  dozierte  der Arzt.

'jeser  Mann  wurde  durcb  einen  Strom-
ß getötet.  Welcber vernijnjtige  Menscb
iert  sicb aucb in  der  Badernawef
'«ommissar  Eyde  lebnte  im Türrabmen  u.
racbtete die Situation,  die auch iür  iJm
bt *lltaglicb  war:  In  der'!X'arzne  Lag die
ekleidete.Gestalt'eines  Mannes,  der an

rzig Jabre alt sein rnocbte. Der'Tote
!t einen  Elektrorasierer  in der  Hand.  Die
'eitungssäbnur  zu diesem  Geraz  rrnar zum
L verscbmort.  - ,,Dr;trdee, Doktor",  sagüe

missm Eyck Jartzsam,  ,,und wed3aLb bat
KolLege  die Ausste[lung  des Totenscbei-

ß, daß der Tote bei den Auseinarzder-
ungen  des Dekanats  mit  den Studenterz
:rf gey,en die Langbaarigen vorg,egangerx

fessor art der Universitat  von  Califor-

igierte ibn Jer Polizeiarzt  zereizt. ,AI-
:st das ein UnfaLl, und wir  sind bier
fliissig,  wier  .Eindeutig!  Id:i henne die
baltnisse einigermaße).  Solid-e LeHte,  er

war  ein guter  Hocbscbullebrer;  sie ist
ktor  im  Kaufhaus  Bmsaly
Wej  hat  das Unglück  entdecktf"  Der  im
rüm  tnartende Funkstreifenbeamte  meL-
sicb: ,,üer  professor. sollte um ;malf
At<sstelbtng  in der Kunstgale.rie,»eröff-

nen. ALs er um viertel  77(2C?) nocb nicbt  da
war, rief das Uni-Sehretariat  erst in seiner
Tj?'obrmng  und dann  bei seiner  Frau  im
Kaufbaus an. Die Frau sazte, sie b;itte um
zebn nocb mit dem Professor telepbonieit.
Der war' zerade auf dem Weg ins Badezim-
mer gewesen.  .4/s der Mann  um  ein Ubr
nocb nicbt im College erscbienen war, fubr
die Frau  her  u. entdedete  die'Bescberung;.."

,,Icb finde Ibre Ausdrudemeise einfacb wi-
derlicb."  sagte da jernand  bimer  den Poli-
zisten.  Der  Kommissar  drebte  sicb urp urzd
sab ei7te kleine,  zierlicbeFrau  vor  sicb, zwei-
7ellos  die Witwe  des Mannes,  derx der elek-
triscbe  Strom  getötet  batte.  Aus  Anstand
nabm  er den Hut  ab. ,,Guten  Tag,,  Ma-
dam.'Der  Bericbt war'nicbt  für Ibre Obren
bestimmt."  ,,Und  in Gegerm.rart  eines To-
tm bebalt man aucb nicbt den Hut auf,
e»-3zanzte Gladys  Leander.  ,,Dann  braucb-
ten.wir  uns ki  .der Mord-Kommi<sion  über-
baupt keine Hüte zu kaufen,FrauLeander."

,,Mord-Kom-mis-sionrF'Was  tut  die Mord-
Kommission  bier!  Mein  armer  Will  ist das
Opfer  .seines ',Zu-'lange-im-Bett-Herumlie-
ffiens geworden.  Weil  er nie aus aen Federn
fand, wollte  er morgens  immer  ztuei  Dinge
auf einmal macben, Icb babe ibn  stets ge-
warn't-  und  gmarnt..."

' Mrs. Gladys  Leander  akonnte nocb keine
Dreißig sein. So lange  sie scb'rnieg,  bezaü-
berte  sie einen mit  ibrem  Ausseben.  Und
nun entdechte  sie den Polizeiarzt.  Sie  U-

cbelte erleicbtert und rief: .,,Hallo, Doc.
Turt Sie mir einm Gefall.erd Scbaffen Sie
die Polizisten  bier'raus.  Der  arme  WilL
soll  seine Rube  baben. He, was  ist dasr
Die beiden Trager'Z)077;1  Gericbpmedizini-

' scben Institut  siellten  ibre Korbbabre  in.
den  Vorraum.  Dr.  Norman  erklarte
stockertd:  ,,Routine,  Frau  Leander.  Der
Leichnam muß obduziert  werden."  ,,Ab-

' gelebnt,  dazu gebe  icb keine  Erlaubnis."
Sacblicb stellte der Kriminalist  fest:,Dmauf
bat keiner'Z,107Z uns Eirtfluß,  Madam.  Diesen
Entscbeid  bat der Gesetzgebe'r  bereits  vor
:mei ]abrbunderten  getroffen.  Wenn  Sie
uns  bitte  also  keine  Scbwierigkeiten  be-
reiten  woLlten."  ,,V;'as wol[en  Sie macben,

' wenn icb Ibnen docb Scbwierizkeiten..."
,,In  dem Falle  lasse icb Ibnen'Z10771  Amts-
arzt eme Berubigurtgsspritze geben, fordere
eirxe Krankenscbwester  an und steLle Sie zu
Ibrem eigeneH  Scbutz unte5  Polizeiaufsid»t."

Unbeteiiigt  standen  Detektive  u. Leicben-
träaer  berum.  Wort2os  drebte  sicb die'TX[it-Auss'ellung' w;'  um  und verscb'rnand  im  'W[obnrttum.Sföalterhalle

SehelTh war.  Kommissar Eyck schaute zu seirxem Pboto-grapben:  ,Da  wir  nun docb einrnal  hierd3e A!'ss'- sind: macben Sie ein paar  Aufnabmen  mit' 3'm Ma"n korrekten  Maßangr:tben.  Aucb  von  demwe"de' Elehtrorasierer  mit  der  verkoblten  Zu-n Rom-Stiu- leitung."  Der  Polizeiarzt  scbüttelte  verrnun-
'l'm Ra'ff- dert den Kopf.  ,,Sie verscbwenden  Steuer-' e'n ttR' om- geld, Cbif."  ,,Mag  sein. Und  Sie kümmern

sicb jetzt um die Witwe,  Doc.  Möcbte  nicb3
daß die Dame aus dem Fenster  fallt.  Wenn
der Pbotograpb fertig is3 hönnen  Sie den
Totm  fortbringen,  Grapeman",  wandte  er
sicb an seinm  Assisterztm,  ,,Sie stellen  den)Cb"b' da Trochenrasierer  sicber.  Id»  geb' maL zumrs' j" sejner Hausmeister...

rr  F:rau  im
,ie ,,,tte  um  In die Beamteng,ruppe kam Leben. Läng-sam'rnanderte  Kommissar  Frardelin  H.  Eyde

:sBadezimelepbonjer-'4 zur Treppe. In der Hausmeister-'X'obnung
,fö  ein Ub,  träf der Beamte nur den nacb Wbisky rie-cbenden  Portier  an. ,,Kann  Ibnen  gar  nicbts" wa'; f"br belfen, Sir. Ein scbrecklicbes Unglüde. Je-'sCber"ng' a a" der bat den Professor zern  gebabt."einfacb  wi-
!r dfö  Poli  Kommissar Eyda begriff plötzlicb nicbt
.,jCb um u,  mebr, was er eigendicb bier gesucbt batte.Da  börte  er, wie der Hausmeister  weiter-r S'k z'e'- brabbelte:',,...  und ausgerecbnet beytte muße" der elek- aas pr;tssieren.  Icb babe  vorber  - so um.us Anstand

Tag,  Ma  neune rum  bei allen Parteien angelautet,
Ibre  Obren  um ibnen wegen der Bauarbeitert Besäbe;d

at eines To-   zu sagen. yur bei den teanders bat sicbniemand gerübrt. Der  Professor  wird'ux»bl  '
:nnbraucH"ca"f,,"' nocb im Bett gelegen baben..." Der Kom-
z:s-3?0072 u,,ber  missar bielt dem H,ausmeister seine Ziga-
xg Leander(g  rettenpacbung entgegen. ,,Bauarbeiten! Dar- i
tt d,e Mord  über müssen S:e mir erzablen." Der Alte
w,l  2,st das  sonnte sicb in seiner Wicbtigkeit und zeizte
tHerumlz,  . dem Kriminatisten auf dem Hausplan, um
,en  Federn  was es sicb gebanddt obatte, Eyde nichte
z,e,,  Dinge  dardeend und jeebrte in die Learzder-V?'ob-

b,  stets ge  nung zurück, Der Polizeiarzt wollte geradegeberz. ,Die  Dame  bal  skb berubigt",  er-
 hlarte er. ,,Spritze war  überfLüssig.'Vieder-

nocb keine  sebn.". ,,Haben'Sie  noöb 2 Minuten  Zeit,
yieg,.bezaü-  Doc! Möchte Frau Leander was fragen."
;seben. Und  Gladys  Leander  batte  die Zeit  berxutzt,
rzt. Sie U-  sicb aud»'aufjedi'cb  in  eirte'99'ihue  ztt ver-



Hlörfunktips

)ie  +eigliche Morgenbe+rachtung  geslol+el
:fechant Dr. Hans Scliinner,  Wien

iONNTAG,  16. April

'J  Ct 1 0kumenische  Morgeiifeieri  ,,Freie

(rbeitsplö+ze  -  m der  Kirdie"  iPfarrer
:rnsl G16ier, Archimandril  Michael Skiikos,
'ürer Leo Wallner  SJ) '

1.45 CI l  Dos G)oubensgespr6chi  ,,Es  :sl

vieder möglich,  vom  Himmel  211 reden"  (3j;
<ttplün Wolfgang  Fonk, Gitiz

ö.O[) CI1 Kalh. Got+esdiensl
«irdie Sj. Johann  im Püngou

15.ü5 Cj 3 Kopf-Hörer:  Abu  Dhabi  -  das
aeichste Land der Wel+

1(1.05 '0 1 Dünizellis  Oper  I,Lucia  di Lam
nermoür'  CIlIS der Wiener  S+aatsoper,  Diri-
;len+ Giuseppe Patonä, mi+ Edita Gruberova,
Malfeo  Mtinuguerno,  Peler  Dvorsky,  Tho
mas Moser u. a.

MONTAG,  17. April

1'6.3ü CI R
iT%lich
17.10 0  1
und ,.Der
20.05 CI R ,,Die
John Mortimer

2€).30 Cj 1 Konzer+ mit Werken
Henze und Slrawinsky

DIENSTAG,  18. April

13.üü U 1 Aus Bee+hovens ,,Fidelio"  d'A(-
bet+s ,,Tiefland"  UI1CI S+I'OUSS' ,,Der 'Rosen-
kovolier"

20.(15 C) R GedacMnisspieleieien  (5) i  ,,Die

Gebui'+s+ogspor+y" von  Wolfgang  Ecke

20.3ü O R Orches}erkonzerl  mit Werken
.Slrobl,  Ha}dn,  Grieg  und Tfütacs  ,

2LO(I O 1 ,,Die  Nü+londung"  Rolf
Schneider

MITTWC)CH, 19. April

17.1(I Cj l Dvori:iks S+reichquar+el+ Nr.  ll,
C-Dur,  op. 6T

T9.05 Cj 1 0rclies+erkünzer+  mit Werken
Mozar+ und Büi'+ük

DC)NNERSTAG,
13.füI CI 1 Aus
und Verd

17.10 a R OpereHenmelüdien
20.00 O 1
f(iv den
20.30 O 1
laß+ sich

FREIT AG,

17.10 U 1 Aus

und Nicoloi

19.3ü Cj l Europa  fingli

2ö.füI CI 1 Heißer /'Jem

Philippinen
20.ü5 CI R Volksmusik

SAMSTAG, 22.

13.[)ü U 1 Aus Thomas,  Sain+-

Saens, Bizei  Offenbach

19.05 'Cj I Serenode mi+ Werken  von Castel-
nuovo-Tedescü  und Debussy

20.00 Ci 1 HllGIO von Hofmünns+hals  ,lDer  Ro-
senkavalier"  mi+ Kfühe Gold, Helmul Qual-
finger,  Aglaja  Schrnid,  Alber+  Rueprecht,
Hermünn  Thimig  U.. O.

22.10 0  3 Show+ime ; Roger Whitlaker  77

Dieses Pernsehprogramm  wurda niidi  umer-
lagen  des i,Fernsehdienste's"  zusammeng*-
sjellt.  der im Auflrag  der  Clsferreidiisföen
Bischofskofüerenz  von dei  Kafholischen
Fernsehkommission  herausgegeben  wird.

22.20  Blutige  Hodizeit  -  Spielfilm

[FrankyeiüItalien,  1g73].  Mit  Ste-

phane  Audran,  Mid'iel  Piccoli  u.  a.

-  Regie:  Claude  Chabrül  -  Ein

Paar,  das  seine  störenden  Ehepavt-

ner  durfö  Müyde  aus dem Weg  ge-

söafft.hat,  bleibt  zuntiföst  auf hö-

' here  Wefsung  unbehelligt,  bis  die

Tüditer  dey  Frou  die  Polizei  zum

Handeln  zwingt.  -  Harte  Kritik  an

bürgevli&ey  Verlogenheit  und  der

aktuellen  französisJhen  Politik,

handwerklia'i  perfekt,  aber  nidit

ohne  melüdramatisföe  Effekte.
(wh.,  für  Erwadxsene)

18. April  1978

FS I

9.0Ü Am,  dam,,  des
[Kleinkinder]

Groß kleir,

g.ao The BeIlctest  Story  (Wh.]

'iü.oü  Antigen  und  Antikörper  -  Eiil

Kapitel  Molekularbiülogie  [Wh.]

1D.3D Flying  düwn  to Rio -  Spiel:

film  (USA,  1933).  Mit  Fred  Astaire-

Ginger  Rogers  ri. a. -  Regie:  Tliorn

ton  Fyeeland.  (In  Originalfassun
mit  Untehtiteln).  -  Alter  Musikfiln

mit  guten  Tanzeinlagen.  (wh.,  a1
14, SW)

17.a0  Am,  dam,  deg  [Wh.]

:v.ss Betthupferl  -  Christa  und ilir'
Freunde

18.(1ü Paradiese  der  Tiete  -  Wundei

welt  des Trüpendsa'iungels  [Wh.)

18.3(1 Wir

üg.üü Osterreirb-Bild

19.30  Zeit  im Bild  I mit  Kultur  ud'i
Spürt

zo.oü 8teekbvief-Rätge1

2[).20 Das 8pie1  kann  beginnen  -  De

große Tenor.  -  In einep weitere

FolHe  seiner  Opeynreihe  prtisei;

tiert  Otto  Saxenk  gemeinsam  m

seinem  Studiogast,  dem berühmtei

Tenor  Placidü  Dümingü,  die  sdiöi:

sten Arien aus Carmen, Der Bajaii
zo, La Traviata  und Othello  "

21.15 Die Güldene  Rose von  Montteu'l

-ha%do"aSwfö"w'aba'enSitfözk"ya.ydaM' i"t"dHReei"l
Marecek,  Karl  Metkatz  u. a. -  R.i

gie:  Reinhard  Sffiwabenitzky.  =

Während  ein kleiner  Sihauspiel:'
davon  träumt,  als Romeo  Karrie;:
zu maaxen,  sudit  eine  Fernseha'j

stalt  veyzweife]t  na*  einem  Bt

trag  für das  a15ähr1idie  Unteyhe:
tungsfestfval.  Der  befragte  Comp"

ter ermittelt jenen Sdiauspieler:  ai
er efn Engagement  ablehnt,  grei

man  kurzerhand  Zll einer  List.  (Vc
aussiohtlioh  ab 14}

22.0(1 Das Erbe  der  Könige  -  Die T'

doys. -  Im zweiten  TöiI  der Reii:

fiber  königlia»e  Baumeister  u:j

Sammler werden Heinyf& V3.iHeinrifö  VIIL  und Elizabeth  l.

Mäzenaten  genannt,  unter  deri

Regentsaüaft  die Paläste  von  San'

James und  Hampfon  Corirt  erri*ii
wurden

23.00 Naörichten  urid  Spürt  "

FS 2

17.3ü  Das itit  Parig  (WlI.,  SW)

IB.(N] Orgariisatiün  in Wirts*aft  ul

Verwaltung  -  Weniger  Arbeitst',
lung  bringt  mehp. -  Die  Sendii:

zeigt,  wie  man  die monütünen  i

mensföliier  gestalten  kann

ts.aü  Entoquiz  -  Tiergärten  in Eu
pa [Wh.

19.30  Freude  an Musik  [Wh.]

2(1.0Ü Die  Ohrfetge  -  Spielf:l
(Frankreiax,  1974).  Mit  Linü  Ven'

ra, Annie  Girardot,  Isabelle  Adj;

u. a. -  Regie:  Claude  Pinoteau.

Durai  eine  Ohrfeige  ihres  Vat.

, aufgebraföt, brennt eine 18jäJ
aus  Paris  zu  ihrer  Mutter  ni

England  durdi  und löst  damit

ihren  Eltern  unvorhsrzesehena  V'
kungen  aus. -  Dev köstliih  geSp,

te  Film  behandelt  Familienpro}l
me  auf  besinnlid'i-heiteye  We  
(Ab 16)

21. 4!) Zeit  iin  Bild  2 mit  Kultuv

22. 20 Cluh  2



April  1978

Aufö  Spaß  muß  sein  [Kleinkin-
:ir]

-0tganisabon  in  Wirtsaiaft  und
erwaltung  -  ieniger  Arbeitslei-
ng  bringt  mehv  (Wh.]

ü Das  ist  Paris  (wh.,  sw)
0 Die  ühtfeige  (wh.,  ab 16]

[) Vinzenz,  der  Zaubeter  -  Pup-
inspiel  (Kinder]

ü Auai  Spaß  muß  sein  [W}i.]

5 Betthupferl  -  Clirista  und  ihre
aeunde

J Sdtaurige  Gesföiföteri  -  Der
aaum vom  Fliegen  (Ab  14)

] Wir

) Osterreirh-Bild

) Zeit  im Bild  I mit  Ku}tur  und
iürt

I Küttan  ermittelt  -  Balinhnf-
itte.  Regie:  Petep  Patzak.  -  Auf
üev Bahnhofsbank  wird  ein  Toter
funden:  In seinen  Tas*en  findet
an  Celdstheine  die  aris  einem
nkrarib  stJmmen.  Es  gelingt,  die
rsdu'ift  eineg  weiteren  Kompli-
n arisfindig  zu maaien,  aber  nofö
vor  Küttan  ihn  stellen  kann,  wird
p Mann  rinter  denselbeff  myste-
isen  Umständen  ersöossen.  -  In
iser  neuen  Kottan-Folge  hat
anz Buaivieser  die  Rülle  des  In-
ektors  übernümmen,  unverändert

die  Bedeutung,  dfe  einem  typi-
ten Milieu  zukümmt:  Diesmal  ist
adie  Welt  des  Bahnhofs  Wien-
tte.  (Ab  16]

,Ernst Jüngers  WaldHang.  -  Ge-
rua'i mit Ernst  Jtinger,  dem  grü-
n alten  Mann  der  deutsa'ien  -Li-
atur. Jünger, hervorragender  Sti-
} von  kühl-distanziertep  Prosa,
kte  im  Vürjahr  unter  dem  Titel
imeswil"  sein  iüngsteg  großes
irk  veröffentliöt,  in dem  ür den
stand  einer  in  die  Gesthiditslo-
keit  zurütkgefallenen  Mensrbheit
4]devt. Das Gespräi,  das mit  Zi-
en  aus  ,,Erimeswil"  angerüfchert

zeigt  die  Position  des  greisen
tors  in  unsarer  Gesellsd'iaYt

Naföriföten  und  Sport

Dag  Amt  deg  Bundegpytisidenten
h.]

Apprenons  le frangais

0 9 -  (Kärnten)  7  Bürger  und
aßen

Meilensteine  der  Weltges*idite
Der  Russisdx-Japanisdie  Krieg

h.]

Apropüs  Film

Allas  Leben  ist  Chemie  -  Die
l  frißt  Gras.  -  Im  Mittelprinkt
ier  Folge  steht  der  hessisföe
ithekey1ehv1in3  Justus  Lisbi@,

den  Ablauf  iemis*er  Pmzes-
m Leben  vün  Pflanzen  und  Tie-
.eykannte.  -  Bisher  erfreuliühe

ie,  die anhand  von  Sd'ii*sa]en
eutender  Persünen  die  Gesthiffi-
ler  Chemie  erzählt.  (Ab  14]

Zeit  im  Bild  2 mit  Kultur

Entsdiuldigen  Sie  bitte  die  Stö-
4 -  Mit  Wepner  Sföneyder
Zeit  im  Bild  2 -  8pezia1

,,Mit  Improvisation  kann  es

tncbmal  seltsam  bestellt  sein.

nige  Künstler  lieben  ibre

yprovisationen so sebr, daß
sie irx jeder Vorstellung

ederboLen,"  (Waiter  Sorell)

Kreindl,  Johanna Liebeneiner,  An-
gela  Sfömid,  Karl  Fyiedridi,  Hilde
Weissner  u.  a.  -  Regie:  Rudülf
Noelte.  (Aus  dem  Deutsaien  Schari-
spielhaus  Hamburg].  -  Einü  der
bekanntesten  Komödien  von  Mü-
liöre,  in  der  ey  die  Heuaxelei  der
damaligen  Obersdiiföt  anprangevt.
Alceste,  selbstqrfölerfsrher  Ankfö-
ger  der  Gesellsdiaft,  muß  als  Lohn
für  die Wei3eyunH,  siö  den  8pie1-
regeln  seiner  mündänen  Umgebung
anzupassen,  eine  leidvolle  Erfah-
ring  naai  der  anderen  hinnehmen.
Trolz  seines  moralisdien  Rigoris-
nu+s  liebt  er  Celimrine,  deren  Ko-
ketterie  er nidit  widerstehen  kann.
Als  er  sid'i  nai  einem  verförenen
Ptüzeß  völlig  zurüa«zieht,  eyleidet
er seine  sdiwerste  Niederlage:  Die
lebenslustige  Celimene  ist  niffit  ge-
willt,  das  Alleinsein  mit  einem
müyrisaien  Mensdienveräfötey  zu
teilen.  (5her  ab '18)

22.20  Naföriföten  und  Sport

WGnlg

FS 2

:rz.aü  Zu  Gast  bei  Fritz  Wotruba.
Fritz  Wotruba  (19ü7-1975)  gilt-als
der  gfößte  österveichisföe  Bildhauet
der  Naikriezszeit.  Wotrubas  lieb-
stes  Material  way  spröder  Stein,
sein  liebskes  Thema  die  mensföli-
die  FiHur.  Für  viele  junge  Künstler
wurde  er zum  Vorbild  ihrer  künst-
lerisföen  Entwirklung.  (wh.,  sw)

18.OD Russisfö

18. 30 Einttitt  frei  [Wh.]

19. 3(I Spotlight  [Wh.)

20 ,ü(I Seinerzeit

21 .05 Zeit  im  Bna  2 mit  Kultur
21.40  Club  2

9.0ü Ain,  dam,  des
(Kleinkindet]

9.30 Russisch  (Wh.)

lü.üO  Zu  Gast  bei  Ftitz  Wottuha
(wh.,  sw)

1[).:%  Seniürenclub  [Wh.]
II.OO  Det  Söeidurigsgtu»d  -  Spiel-

film  [Deutsrhland,  1937].  Mit  Anny
Ondta,  Paul  Hörbiger  u.  a. -  Rs-
gie:  Kar]  Lamac.  -  Ein  Mann  ge-
fährdet  durai  Spielleidensföaft  sei-
ne  ElIE!.  -  A-Iarmloses  Vorkriegs-
lustspiel.  (wh.,  ab 14, SW]

17.30  Am,  dam,  des  (Wh.]

17.55  Betthupferl  -  Christa  und  ihre
Freunde

18.00  Mengaien,  M;irkte,  Musikanten
-  Mexiko-City.  -  In  der  auf  dem
alten  aztekisöen  Temxhtitlan  auf-
gebauten  Zehn-MilIionen-Stadt  Mü-
xiko-City  gibt  es  neben  staatlidi
subventioniürten  Lebensmittelnk-
ten  den  ,,mercado  de  la  merced",
einen  der  größten  8upermtirkte  der
Welt

!8.3ü  Wir

19.(10 0sterreifö-Bild

19.ao  Zeit  im  Bi}d  I  mit  Kultur  und
Sport

20.IB  Der  Alte  -  Ein  rinkomplizierter
Fall. Mit Sylvia  Lukan, Klaus-Jtir-
gen Wussow,  Diana  Körner  u. a. -
Nadt  dem  Begyubnis  ihrer  kleinen
To*ter  bria"it  zwisföen  dem  Ehe-
paar  Markhülm  der  lange  aufge-
staute  Haß offen  aus.  Außev  si*
vor  Wut  verläßt  Karl  Markholm
das Haus,  betrinkt  siö  rind  freun-
det  sii  mit  sim.r  Bardame  an. We-
nige  Stunden  sl»äter  wird  sie  er-
müvdet  aufgehii'iden.  (Ab  1ß]

21. 20 Unterwegs  -  Verkehismagazin
22. 05 Spott

22.15 Der  rosarote  Panther  -  Spiel-
film  [USA,  19ß3].  Mit  David  Niven,
Petev  Sellets  u. a. -  Regie:  Blake
Edward.  -  Garinerkümödie  um
eineÄ  Meisterdieb  und  einen  tol-
patsföigen  Polizeiinspektor,  der  zri-
letzt  an Stelle  deg  Diöbeg  ins  Ge-
fting,nis  wandert.  Stellenweise  amü-
sant,  mit  indifferenter  Halfüng  ge-
genübev  Ehebrridiund  Diebgtahl.
(wh.,  ab 1ß)

0.05 Naairiöten

Kalendatium  -
Sigmaringen  (wh.,

IBiO0 0rientieyung  -  Wenn  die  Pfarr-
vikarin  1'4eiratet...  Die  Frau  im
Dienst  der  evangelisföen  Kira'ie.
Prtisentatfön:  Herbert  Weißenber-
gep

1U.30  Laßt  mifö  den  Löwen  auch  spie-
len. -  Shüw  mit  Josef  Meinrad,  in
der  der  beliebte  Buvgsthauspieler
Auss*nitte  aus seinem  rei*en  Re-
pertoire  bringt.  [Wh.)

19.3D  Äneis  [4]  (wh.,  ab 14)

2(1,15 Wissen  aktuell

21.Üü Nüva

21.2ü  Die  Bankiets  -  Stunde  dey
Wahrheit.  -  Letzte  Folge  der.Se-
rie  über  die Maditkämpfe  in  einer
amerikanisffien  Großbank.  (Ab  18)

22.üa  Zeit  im  Bild  2 mit  Kultur

22.4(1 AlI  you  need  ig  Love  (1).  Be-
Hinn  einer  17tei1igen  Serie  über  die
Cesöiite  der  Püpmusik

22. April  1978

FS I

14.3ü   Internatfönales  Frühjahrsski-
spyingen  unt  den  'Hoffikönig-Pükal
(Aufzüiaxnung  aus  Mtihlbai  am
Hoikönig)

15.25  Uli  der  Knedtt  -  Spielfilm
(SdiWeiZ,  1954].  Mit  Hannes  stbrnid-

hauset',  Liselotte  Pufüey,  Heinyidi
Gretler  u.  a.  -  Regie:  Franz
Sfönyder.  -  Das  Leben  eines  ar-
men  Kneites,  der  sdiliaßlid'i  aus
eigener  Kraft  zu  Besitz  und  einep
liebenswerten  Frau  kommt.  -  Sü-
lide Verfilmung  vün  Jeremias  Gütt-
helfs  besinnliiem  Volksyoman.
(Ab  14,  SW)

17.00  Sport-Abc  -  Fußball

17.30  Heidt  -  Die  Blumenwiese.
Kitsföige  Serie.  (Kinder)

17.55  Betthupferl  -  Christa  und  ihre
Freunde

18.ü0  pan-üptikum

18.25  Guten  Abend  am  Samstag...
sagt  Heinz  Conrads

ak-19.0Ü  Ostenetfö-Bild  mit  Siidtirül
tuell

19.30  Zeit  im  Bild  I mit  Kultur
19. 58 Spozt

20.1!) Musik  ist Trumpf  -  Fernseh-
wunsdikonzert  mit  Peter  Franken-

Peter  Alexandey  u. a.

22J10 Sport

22.15 Frazen  des Christen  -  Pfarrey
Dr.  Martin  Bü]z  antwortet

22.20  Der  Boß -  Spielfi]m  (Frank-

rgelai:l/Itsa17lineOnn, e19s71üg)n.oMreitt, Jseearngnee RMeO!<-
x'eau u.  a. -  Regie:  Roger  Pigarit.
-  Ein  Gangsterbüß  ninunt  nafö
zehn Jahren  Cefängnis  systei'ffiatisai
und  unbarmherzig  Raa'ie  an  den
vier  Kümplizen,  die  dr  für  seii'iü
'Festnahme  verantwortlifö  maait.  -
Eine  klisföeehafte  Räffierstory  mit
glanzvollet  Besetzung,  aber  frag-
würdiger  Darstellung  des  verbre-
öeyisthen  Milieris  sowie  brukalen
Details.  [Erwafösene)

23.5[I  Naairiföten

FS 2

mit  Lance

Iß.lö  jklles  Leben  ist  Chemie  (W1'+.,
ab i=ij

17,[)  Club  -  Regional

IB.lü  Happy  Tennis
Lumsden  [Wh.)

1s.si5  0hne  Maulkorb

Ig.aO  Abentetier  Wildnis  -  Im  hühen
Nürden.  -  Brutzeit  der  Sföneegän-
se in der  Tundra

2(}.00 Die  Galetie

2[).15 Springtime  -  (jstepreiös  Ver-
treter  beim  Eairüvisföns  Song  Con-
test  1978

2(i,föI  Eurovisions  Song  Contest  (aus
Pavis]



Am  22. und  23. Apfü  auf

unserein  Betiebsge1ände.

Wir  zeigen  Ihnen  das  VW-  und  Audi-Erfolgsptograiiuu  1978.

Zum  Beispiel  den  familienfreundlichen  VW  Derby.  Durch

sein  Stufenheck  hat  er den  größten  Gepäckraum  seiner

Klasse.  Oder  den  bewährten  Audi  80,  eine  bequeme  Limou-

sine  der  gehobenen  Mittelklasse.

Eine  besondere  Neuheit  ist  der  Golf  Diesel.  Die  Drehfreu-

digkeit  des Motors  und  die  außergewöhnliche  Sparsamkeit

haben  bereits  die  internationale  Motorpresse  begeistert.

Testen  Sie doch  IhrWunschmodell!  Am  besten  bei  einer  Pro-

befahrt.  Wir  sind  neugierig,  was  Sie zu  VW  und  Audi  sagen.

Auf  Ihren  Besuch  freut  sich

AlbertFalch
Auöi
(o-6-6  s

6511 Zams,

Hauptstraße  13
T,1  n ß/l  A ')  / ')S2  1 ('1
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 Hannes,  SCA  und Hölzl  Gertraud,  8CVent,
Gewinner  der  Silvretta-Trophäe  1978

Am  Sünntag,  9. April,  veranstalleie  der SC
chgl unter  4em Ehrenschfüz  von  Biirgermei-
er Eröin  Aföys  und der'Gesamtleiiung  von

:-Obmann  Zangerl  Xaver  die  ,,Silvrel+a-
aophöe".  Das Rennen  *urde'  auf  einer'  mil
l Toren  ausgeflaggten  und 'hervorregend
räpariertery  Renri4iste  unfallfrei  durchge(ührt.
Er@ebnissö:  Damen:  l. Hölzl Gerlraud', SC

ent; 2, Schweif,gul  CaroFine,  SC Lan.deck;  3.

:naihaIn,'Me:rki,a,5SCZ.lascnhggeIr;, 4irmScghawrdeIil5gsuCf Als:thrigdl:
igend  I m.:  !. Schnifzer  Karlheinz,  SC Leer-
oos; 2. Agerer  Helmul,  SC L4ndeck;  3. Mayr
iichael,  SC Obsleig;  4. Tiri'zl Josi, SC Bre'iten-
ang;  5. Pircher  Reinhard,  SC Sirengen.  Ju-

Boxclub  St. Anton
Der 3. Jun. Schwergewichfsmeisfer  von Tirol

»m jungen  Boxclub  Internafional  -Sf. Anlon  a.
rlberg  wurde  kürzlich  bei den LanJesmeisfer-
haflen  der Amateurboxer  in Slein.ach am Br.
;r Laidecker  Koch Karlheinz  Jäger  (auf dem

In drei verschiedenen  Bewerben  wutde  so-
- wohl  die  Einzelmeister,  als auch der  Kombi-

-nafiopssieger  ermit)elf.  Am  Diensiag  nactimit:
T"o' +ag wurde der 1. Bewerb; das Schiie15en, durch- - a '
'n aa gaführ!.  Hter  'zeigle  sich noch das  Kaderper-  '
sfe'- sonal der. füleren Klassen als die besseren 1 a; '' Br. Schülzen.  Doch bereifs  am nächsten  Tag' wur-  
dam,  de  die Klassilizieiung  durch die Bewerbe  Rie-  ;

senlorlauf und Pafrouillenlauif eliwas geänderl.  ;1
-Bei  herrlichem  Frühliingswelfer  wurde  in  der

Wa+ienör  Lizum  am Vo-rmi(fag  dör Riesenlor-  ;
lauf durchgeführf.  Die 20 Sfafleln  haffen  einen

 33 Tore  iangen  Kiurs zu  bewfütigen.  Bereifs  2

Sfurvden späfer gin.g die Sfartnummer.1 auf Die  ,<u,se
eine selekfive loipe iim Lizumer Talboden, die ,ie  H;ilftenich+ nur an die Kondi+ion  der Läufer  ihre An'-

' fo7d'erungen  stellle, sondern auch das Schiet5- W"d fÜr
können  und das  Beherrschen  des  Harvdgranö-  '

a fentw@rfens  öberpröffe. Trofz des vora'usgagen-
". genen  Riesemorlaufes  wurden  ia'uch hier  'noch-

mals die letzten  Ressrvqn  ausgs;ipie14,  un.d es
*am  noch  zu  spannen.dan  Kämplen  uim diie
ersfen  Pläfze.

d links  in seinem  2. Ka'mpf  gegen  den Vor-
irsmeisler  und  Nationa1sfa4feföoxer  aus.St.
iton,  den  Bfü=ker Hu.bert  Feursteirv).  Die bis-
arigen.Sl  Antoner  Schwergewiföismeisfer
n Tirol:  1976 ElmarFilatz  (audi  Staalsmeister
76-77),  1977  )Hubert  Feursfain,  1978  Karl-
inz Jäger.

Ski-Klub  T,»n«leck
Der  Willi-ömeiner-öedäctilnisIauf  wird am
nntag,  23. April  1978, im,  Urgtal  diurchge-
'irf.  Nsnmsngsn  in  der  SchihüHe.  Startibe-
:htigt.SKl-MifgIieder  und G;isle,  Jugen<l  §is
lersklasse.  Um  15  Uhr  wird in  der Pfarr-
cheHochg'allmigg  ein  Ged;ichtnisjoltesdiens
feiert.  Die Siegerehrung  findel  ansch1iet5end
lf. Der Ski-Klub  Lar+deck  lehnf  jeide Haftufül
ilnehmern  urvd idri+ten Personen  gegenüber

'8Bj»i1fönqmeister-

schaften  1978
Am 28. und 29. März  führle  das JgB 22 sei-
diesjährigen  BalailIonsföeisterschaften  durcH.

e  schoö söif mehreren  Jahren  wuhde  diiese
:li.heuer  wie.der  in Form  einffir  /Aannschafls-
isierschö.f+ 'durchgöföhrt.  Die  Mannschaften
Ilt=n  sidi  in eirier  Al)ersgruppiphun'g  von
ieils  4 üa'nn  bis zu 120, 160 'ünd üb'er 16ü
iren zu'sammen,  wobei  jewe:ils  in' der  /Äann-
aff das Alfer  der  4 Teil+iehmer,  a&diert.wur:

gend  ll m.: i  Schuster  Kurl  SC Leermoos;  2.
Schwazer  Toni,  SC Flirsch;  3. Leilner  Franz,  SC
Bichlt»ach;  4. N.archer  Peter,  SC Ehrwald;,  5.
Höflinger  Josef,-  SC Landeck.  AK  IIl:  Falch.
Golihard,-  SC Petföeua; 2. Schwazer  Edi,  SC
Flirsch.  AK II: 1. Tiefenbacher  Toni,  SC Land=
eck; 2. Trojer  Konrad,  SV Jenbach;  3. Salner
Franz,  SC Jschgl. AK l: 1. Rqinalter  Pefer,  SV
Zollwache;-  2. Felderer  Helmul,  SC Ischgl;  3.
Aloys  Höföerl,  SC Ischgl;  4. Gassler  Her-
mann,  SC Obs+eig;  5. '-Hammerle  Walter,  SC
Landeck.  -Allg.  KI.: L Spiss  Hannes,  SCA, Ta-
ge'sbestzeit;  2. Müller.Walter,  'SC Niedärlhai;
3. Ganahl  Nikolaus,  SC. Ischgl;'  4. Gslrein  Ge-
org,  SC Gurgl;  5. Vogf  Hermann,  SC Ischgl.

Obstl.  Sfüinwen'der,  der  Baonskommanidant
des  JgB 22, betonle  in seiner  Anspradie,  bei
der  Siegerehrung,  daf5 es ihn besonders  freue,
daf5  gerade  die Masse der Sfafföln  vorn Ka-
derpersonal  gesfelll  wurde.  Das Ka'derpersonial
des  Bundesheeres  (und in  diaiem  Falle  des
JgB  22)  halte  in  diesen  beiden  Tagan  zum
g.rof5en  Teil wieider  einimal sisine Leistungs-
fähigkeiil  unler  Beweis  gestelllt.  Man hoHt,  daf5
solche  Leislungsvergleidie  im  nächsfen  Jahr
audi  im gröf5eren  Rahmen  vor allen Dingen
auf B'undesebene  durchgeführt  werden  können.

Schöne  Erfolge  des

KK  ESV  Tgsqdprk
Am Fre:itag,  7. 4. 1978,  kag'elie  der  KK ESV

Landeck  den aletzten  Meisterschaflskempf  ge-
gen  WSG  Wa+tens'.und  siegte  mif  einem
SchniH von 434 Holz  mit 18:4  Punk)en.  Es ke-
jölten  in  eler  1.  Mannschaft:  Markarf  Pepi
(433),Woh1far1er  Bruno (460), Schlai+er Paiul
(402),  Wyhs  Günther  (397),  Praniner  Günter
(456)  und  Stradulla  qünfher  (457). Damif si-
cherte  sich die  ieiis(e Mannscha(t  den  4. Tabel-
lehplaf*  hinter  KK Wacker  Ibk., WSG  Watlens
und KSK S61den.  Die Reser;tö,  die  arri Sams+ag
kegelle,  muF5te gegenüber WSG WattensRes.
3 P'unkte aufhfüen  'um noch Reservemeis)er  zu
werden.  Dies  gelang  der  -Reserverrbennschaff
auch mii einem  Schnilt  von  4ü4 Holz  und 18:4  -
Punkteri.  Die  üannschaff,  die  in  diieser  Enl-
scheid  kegelte:  Birnba.uimer  (378),  Mall  H.
(403),  Pögler  (420),  Weiskopf  (454),  Müller
(380) u. Luchetta  (391),

Qei der Vorenlscheidung  der Tiroler  Eimel-
n3eisferschaf1  kegelfen bei den Senioren  Lu-
föetta 428 (5. Platz) ün.d P%ler  425 (6. Plafz).
In der  Allg.  Klasse,-wie  schori  erw;ihnt,  Prapt-
ner 'G. -957 (2. 'F'latz), Stradu13a Günther,  :884
(14. Platz), Mall  A. jun. 882- (-15.' Plafz), Mall
H.- 876 (21. Pl'atz), wei(ers  Wyhs  G. 845, Mar-
karl P. 837, Weiskopf  A. 824 und Birnbaumer
sowie  Schlatier  knappe  8üOer.    a S.G,

Bienenzuchtkurse  1978
an der Imkerschule  der Landwirföchafll.  Lan-
deslehranstalt  Imst

.Kurs ffü Anf;inger  vom  8. bis 13. Mai 1978
= Dieser  Kurs  umfa§f  die  Sfoflgebiefe:  ßiene

und  Bienenvolk,  Beufe,  Bienenhaüs,  Frei-
stand,  Biienenpflege  während  des  Jahres,
Bienenprodukle  unid Bienenkrankheiten.

Kurs für Königinnenxucht  am 26. u. 27. Mai 78
Der  Königinnenzuchtkurs  vermiflelt  Kennf-
nisse  urvd Ffüigheiten  in  der  plianmä§igeÖ
Zuchi  von  Königiinnen  init  verschiederien
Methoden,  weiters  Kennfnisse  in  der  Zuch4
vün  Drohnen  un:  in der  Verwerturvg  von
Kön.iginnen.

Kurs  1.'  Fortgeschtiffene  am i  u. 3. juni  078
In diesem  Kurs wird  das Kernproblem  einer.
prlragreiche(i  Bienenzuchf  behandelf,  wobäi
insbesondere  auf die Herbs!arbeifen,  auf die
Bildung,  Betreuung  und Verwerfung  von Re-
servevölkern,  aul Mitfü  unid Wege  der: Kß-
niglinnenerne'uerung  und sch1ief51ich auf die
Bekömpfun:g  von  Bienenkrankheiten  einge-
gangen  wird.

Die  )<urse  b,eginnen  jeweils  um  8-Uhr.  Elwa
'die H;ilfte  dsr zur Vedügung  stehenden  Zeit
wird  für praktische  Arbeilen  verwendef.  -

Die Kurskos!en  für den Araföngerkurs  betra-
gen S 20, -  för die übnigen  )Gurse S 15.-i-.

Zu einem  Tagessa'fz  von S 505.  -  bietel  die
Landeslehransjalf  für  männl.  Töilnehmer  die
MöglichkeH  för Un)erkur»ft  urvd Verpflegung.
Weibl.iche  Teilnehmer  hinge.gen  können  nur
verpflegt  werden.  über  Wunsdi  isf jedofö  die
Lehranstalf  bei QuarfiiervermiftIung  behilflidi.,

Anmeldungen  sind bi,s jeweils  eirne  Woche
vor  Kursbeg.inn  an die  DirekThion  der  )Jnd-
wirlschafllichen  'Landeslehranstall  6460  Imsl,
zu richfen.  Dir. Di:l.-lng.  Augut)  Slern

Jedm kann  den  Sdimerx  bemekt«n.
nur der  nid*t,  der fön fühlt

Möhren Euiopäei

Getiank
%'lfön

faße

schadl

Atiikel

tiachlig
Abk.  I.
Mittel
alter

nungen
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ein-e"r"' Wo'ß9-e b-oj -d-e-r s: :-r;tz-  in  ;jje5em  Druck der Prulzer noch skärker. Die Abwehr
schweren  Auswärlsspiel.  Obwoh!  die  Gaslge-  gab sich keine B1öf5e mehr und die Mittelfeld-
ber  schon  in  der  2. Min.,durch  ein  herrlidies  sP!eler 1!e(5en ihren Gegenspielern keinen

p7Bi51@J51()1 il') p05Hp11g glingen,  lie§en sich die Spirelraum. Den Sturmern boten sich niun eini-
Prulzer  niicht enfmutigen  und käm:!len  be- (fü- gule Etrl:t;u.I2mÖpl!cFlke!terl dO.CFl nur e4ne

Y'nd i-n äe:  3-2-. M!n-, e;zrel-te S-chneg- g- P-efer  ju"ellen 2:1-Führung - verwertele. Für ihren
den  verdienten  Ausgleich.  Nach der  Pause  er-  gro§arffgien E!nSalZ gebührt der gesamten
warlele  man eine  Generalo'rlen<ive  der  Schar-  Mannsc"aff e'n Pausch.allob.

6o11esdiensie in lmndeck PefjOn ffll

Gotlesdienslordnung  Landeck

Sonnlag,  16. 4.: 4. So.  d. Oslerzeil:  6.30 Uhr

Frühmesse  f. Dr.  ,Heiinrich  Knabl;  9 Uhr  1.

lahrlagsamt  l. Johann  Haag;  11 Uhr  l. Jahr-

tagsamf  l. Helmut  Novak;  19.3ü  Uhr  L Jahr-

fagsamt  l. Doris  Gstreunlhaler.

Monlag,.  17.  4.:  In  d. 4.  Osterwoche:  7 Uhr

Messe  l. Rudol'l  Kircher.

Diens+ag,  18.  4.:  In  d. 4. Oslerwoche:  7 Uhr

Messe  f. Fam.  Hirschberger-Achenrainer.

Mif+woch,  19.  4.:  In  d. 4. Osterwoche:  19.30

Uhr  Aber+dmesse  f. Anna  Schueler.

Donnerslag,  2ü. 4.: In d. 4. Osterwoche:  7 Uhr

Mess'e  f. Hilde  Stenico

Freilag,  2L  4.:  Gedöchtnis  d. HI.  Konrad  v.

Parzham % AHöHing 1894: j9.30 Uhr Abend-
messe  f. Anna  Silbergasser.

Samslag,  22. 4.:  In  d. 4. Oslerwoche:  17 Uhr

Rosenkranz  u.  Beichte;  18.3ü  Uhr  Vorabend-

messe  f. Ing. Sigurd  Jarosch.

Sonntag,  23. 4.: 5. So.  d. Oslerzeil:  6.30 Uhr

Frühmesse  l.  Kalechei  Arhdreas  Saxer;  9 Uhr

An'rl  f.  Heinrich  u.  Theresia  Praxmare'r  und

Söhne;  jl  Uhr  Kindermesse  t. Johann  u.' Ma-

ria  Slark;  19.30  Uhr  Abendmesse  l. Gregor  u.

Siegfried  Vallaster.

Goftesdienstordnung  Perjen

Sonnfag,  16. 4.: 8.3'O Uhr  Messs  f. Franz  Stein-

berger;  1ü.30  Uhr  Messs  f. Ernsl  Pög!er;  19.30

Uhr  Messe  f. RuxJoH Zangerle.

Montag,  j7.  4.:  7.j5  Uhr  Messe  f. Johann

Maier;  f. Josef  GfaJl.  -

Diens+ag,  18. 4.: 7.15 Uhr  Messe  f. Josef  Pöll

u. Ellern  Nöbl  f. versl.'  Ellern  Köck-Peinlner.

Miftwoch,  19. 4.: 7.ß  Uhr  üesse  (. johann  Jä-

ger;  f. Karl Laniderer;  l9.30  Uhr  Messe  l. Fam.

Habicher  'u.  Gritsch.

Donnersfag,  20.  4.:  7.15  Uhr  htesse  f. Anhi

Mar+h;  l. Rosa  Zucol.

Freitag,  21.  4.:  7.j5  Uhr  Messe  f. Judith

- Frank;  l. Leopoldine  Schr6tter.

Samslag,  22. 4.: 7!5  Uhr  Messe  f. Ernst Kurz;

l. Wendeline  Landerer;  19.30  Uhr  Messe  l. An-

na  Bartl.

Gottesdiensmrdnung  Bruggen

Sonntag,  16. 4.: 4. Oslersonntag  (WeHtag  der

geistl.  Beruie):  9 Uhr  Amt  f. d. Ptarrgemeinde;

1ü.30  Uhr feierl.  Goltesdiensf  der  Ministranten

u. Firmlinge;  /Vlesse f. Herberl  Larcher  (f.  jah-

resiag);  nachmiltags  von  16-19.30  Uhr  halten

wir  Anbetungsstunden  um  geisll.  Berufe.  Be-

achlen  wir  biffe  nach  /nöglichkeit  foliqende

Ordnung:  16-17  Uhr 1nnstraf5e,  Burschlweg,
Pran.dlauerweg  u.  Prandtauersiedlung;  17-18

Uhr Bruqg1elds1raF5e,  Kreuzgasse, F1irs1raf3e u.
Leitenweg;  18-19.3ü  Uhr  Perfudisbevg,  St.ampf-

le  u.  Graf;  19.30  Uhr  Messe  f. Eduard  Thönig

Qahresmesse).
Moötag,  l7.  4.: 7.15 Uhr Messe  f. Eduard  und

Maria  Landerer.

Diens+ag,  18.  4.:  19.30  Uhr  Jugendmesse  für

Irmgahd  Schuchler.

Mittwoch,  19. 4.: 7.15 Uhr Messe  f. verst.  Va-

ter P.

Donnersfag,  20. 4.: j7  Uhr  Kindermesse  f. Jo-

ha'nn  u. Vinienz  Zangerle.

Freilag,  2L  4.: HI. Bruder  Konrad  v.  Parzham:

7.i5  Uhr  /nesie  f. Johann  Schmiiederer.

Samstag,  22.  4.:  7.l5  Uhr  Messe  f, Verst.

Scherl-Zangerle;  17  Uhr  Kinderrosenkranz

(Beichtgel.);  19.30  Uhr  Rosenkranz  u.  Beichl-

gelegeniheit.

%tlesdienstordnung  Zams
Sonntag,  16. 4.: 4. So. d. Osterzei+  - Tag  der

geis+l.  Berufur+gen:  8.30 Uhr  Am!  f. d. Pfarr-

lam.;  10.30  Uhr Messe  f. Fam. Wervdelin  und

Anna  Fa16.

Montag,  17. 4.: In  d. 4. Osterwoche:  7.15 Uhr

Jahresmesse  f. Vers+..  d. Fam.  Greuler.

Dienslag,  18.  4.:  In  a. 4.  Osterwoche:  19.30

Uhr  Jahresamt  f. Franz  Rangger.

Mittwoch,  19. 4.: HI. Leo  IX. Papsl:  7.15 Uhr

Schülepmesse  a(s Jahresmesse  f. Franz  Gröbner.

Donners+ag,  2ü. 4.: In d. 4. Osferwoche:  19.30

Uhr  Jahresmesse  f. Balbina  u. Dominika  Wach-

fer.
Freitag,  21. 4.': l'n d. 4. Osterwoche  = HI. Kon-

had v.  Parzham:  7.15 Llhr Jahresmesse  f. Josef

Pranll.

Suche  freundliche

KELLNERIN
für  Cafe-Res+aurant.

Kein  Sonn+agsdienst.  Anfragerran

Schieferer,  Urgen,  Tel.  05442-276119

Bföggell Iüms
Samslag,  22. 4.: In d. 4. Os'terwoche:  7.15 Uhr:

l  Jahresamt  f. Eduard  Zangerl;  19.30  Uhr  Jah-'

resmesse  f. Josef  Siegele.

Sonntag;  23. 4.: 5. Ostersonnfag:  8.3ü  Uhr  Amt:

f, d, Piarrlam.;  10.30  Uhr  2. Jahresamt  l. Rosa a

Strob

Irxtl.  Diensl  (Nur  b*l  wirklldi«  Orlnglldikdl)

von  Samsiag  7 Uhr  fröh  bis  Monrag  7 Uhr  früh

16.Apri11978:

Landedt-Zams-Pians-Sdiänwles:

Dr. Kurf  /&afhies,  Zams,  Tel. 2351

SI. Anh»n-%ttn*u:

Dr. Weiskopf,  St. Anlon,  Tel..  247ü

Kappl-See-Galtür-lidigIi
Dr. W. Ködc,  T*I.  05445-230

Xrxtlidim  Sonn-  u. Feiertagsdienxl  Im Obeien

Getidil

Haupldienxl:  Vom  Samstag  7 Uhr  irüh  bis  Mon-

tag  7 Uhr  früh.

Dr. Christof  Angersr,  Prutz  135, Tel. 05472-202

Ordinationsdiensl:  Samstag  7 Uhr  bis  12 Uhr..

Dr, Friedr. Kunczidcy, Pfunds 45, Tal. 0547s4-207
Tlai!lmlidi*r  Sonntagidlenil:  '

16.Apri11978:

Dr. josef  Greifer,  Ried  i. o., Tel.  416

Stadlapolh*k*  nur  In *lng*nd*n  Flll*a

Sfördientf  TIWAÖ

Telsfon  2210  oder  2424

20. Apri11978

Mulferberatung,  14-16  Uhr

Herausgeber,  Eigentümer  u. Verleger:  Sladt-

gemeinde  Landsck  - Sdiriflleifung  u. Ver-

wallung:  6500 Lande&,  Rathaus,  Tel. 2214

oder  2403  -  Für Varlag,  Inhall  und  In-

serafenleil  verantwortlidi:  Oswald  Perktold,

Lande&,  Rafhaus  - Ersdieint  jeden  Freifag  -

Jahrlidier  Bezugspreis  S 96,-(sinsdil.  8 @/O

Mwst.) - Versfö1eif5preis  S 3.-  (incl. 8'/*
uwsl  - Verlagspostamt  6500  Landa&,  Tirol

- Erscheinungsorl  Lande&  - Dru&:  Tyrolia

Lande&,  MalserslraOe 15, Te1'2512.

Suche  ab soforf  füchfiges  Küchenmädchen  für Gasf-

betrieb  in Landeck.  Tel. 05442-2666

Kinderliegewagen  zu verkaufen.

Adress'e  in der  Verwalfüng  des Blattes

Im Bergheimkeller  in Ried
erfreut  Sie- jeden  Freitag,  Sams+ag  und  Sonntag,  und

ab l  üai  tägiich  mif  den  neuesfen  Platten  Disjockey

- l4ct6gang
nach dem  AAotto  ,,für  jeden  efwas"  mit der  Be-

aien'ung  Rosi.

Auf  Ihren  Besuch  freut  sich

FAMILIE  STECHER
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Distt»Ihek Arlhergjeden  Freitag,  Samstag  und
Sonntag  sowie  Feiert-ag  mit  T A N Z

Ca. 5.000  kg Heu  und  Grummet  zu verkaufen.

Harnerle  Andrä,  Schönwies  3

Suchen Geschäftslokal in Landeck, Gr6f5e  20-40  m2

Zuschriften  unter  Nr. 1040  an die  Verwalfung

Porsche  912, Baujahr  69, Austauschmofor,  guter  Zu-
s+and, S 40.000,-,  Besichtigung  15. 4. 10-17  Uhr,
St. Anfon  Nr. 215,  Tel. 05446-2437.

Tüch+ige,  junge  Zahlkellnerin  und  Serviererin  sucht  f,
die  Sommersaison  bei  besten  Bedingungen

Schwarzer  Adler,  Pe+tneu,  Tel. 05448-218

föderMüisengüsse 1l

Sthiilterspetk

' per kg ' S 98*-

vüm 17.4.-29.4.78

Dr. Helmfü Kammerlander
Facharzt  für  Frauenheilkunde

landeck,  Spenglergasse  2, Telefon  3027

vom  24. bis 28. April  1978

KEINE ORDINATION

Wir  suchen  zum sofofigen  Ein+ritf  füchtigen

Tüpaxierergaseflati
und  eine  gelernte

für'  unsere  Vorhangnöherei.

TjkPETEN  HAMMERLE,  Landeck-Perjen,
Telefon  05442-2303

am 29. und  30. April  nach

HotjIünral»eru - Braganx

Hofel  Linde,  Ried,  suchi  für  Sommersaison  (Beginn

/Vtifte  üai)

Ilüblkellnetfn
für  a la carf

' am  7. Mai  nach

EINSIEDHN
Anmeldungen:  Reisediens+

Hotel  Linde,  653t  Ried,  Tel, 05472-270
Landeck,  Markfp!afz  5', von  8-1  1 Uhr, od. Tel. 2561





Gewinnen  Sie

S 16  000
Fa  r b  - F  e  rn  se  h  e  r

fü  r

Für  je S 30ü.  -  Einkaufswert  erhalten  Sie  je 1 WM-Tombola-Teilnahr
karte  an dpn  Kassen  der  Wammes  EINKALIFSZENTREN  in  öTZTl
BAHNHOF  und HAIMING.  Außer  dem  Marken-COLOR-FERNSEHGER

Spezialangebot  für  Herrenausstatter  im Oberland.  5C1ü 'ANZCIGE.  600  S
kos und Ellaier  sowie  mehr  als  1.OüO MODEHOSEN  in  sommerlict

I 3:.!..

, ö:at}f,.. 1 schid«e  KRAWAüE  gratis

': % % , ' z. i 0' i. :
, ,.:,,,,, . KONFEKTIONSXNDERUNGEN IN EIGENER  WERKjTÄTTE.

ode

Il»

iaf, NI:[@
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Nr.  15

! 7,gae &Ut%e»' :Däs'Oersäonsfar»e  @  (l  "aMa"oüglela"aÜueer
J -' 18kg Kübel S 178am "'  Z-a;sThe-1-.-27-1-8 'iaaiaJ

-   0II  i  l#  I0  00  #  I0  s   s  I#00  #  ' 0  lll  i «  ' i  fl  ii  """'füi  ii  ""'  s  i "'  u

/

I

t  b4s93!P$  l
jeder  seinen  Traum-Renault  5! Renault  5
flink,  behend  und  voll  Temperament.

%';m  :;-sitr;ae-pe»ttscttr;»pe-A;ear

6500  Landeck.lnnstraße  30a
Tel.  (0 54 42) 23 76
und  weitere  200  RENAULT-Partnerin  österreich

DAMEN-SCHUH-MODE

fr0hjühr,,78"
Elegante  Sommer  - Röhrlis  - Moka;sin

Modische  Da.'  Sandaletten  in den  /nodefarben

KNa$si$ö  - e)eganfe  Sling  üodelle  au.s wertvoHem
Chevroleder

Sehr  bequeme  Sandaleften  aus weichem  Leder  mif
FuF5beff

Rassige  Panfoletten,  PU-Plateiau  oder  Kork  Keil

Von förem Fach4eschäff mil der gro%en Auswahl!

lederwaren  schulie  lederbekleidung

I
U  6500LANDECK-STADTPLATZ.MAISENG.6-8

Aul  ins

3U[11[R-DA[C[iW6
ISCHGL

auch nafö der Saispn tägl'ifö (auF5er Monfag und
Dienstag)

TföU!!IZ U[fflD  $T[1W1UIUW6
und jeden  Samstag  spielen  die  belieb,ten

SUNNY  - BOYS

Kfl-Mat:liünikar-
ffü  -PKW  (BMW-Volvo)  zu bes'len  Bedingungen  so
for+ -gesucht.

WERNER  NETZER
B/vlW-golvo,  Landeck, 1nnsfraF5e 32,-Te1, 3076
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G e m e i rs d e b I a H

Nr.15

Wegen  Reparatur-  und Reinigungsarbeiten  ist das
Hallenbad  Kaunertal  vom 17. April  1978 bis ein-

sebließlieh  29. April  1978 geschlossen.

Braufkleid,  GröF5e 40, zu verkaufen.
Adresse  in der  Verwaltung  des Blattes

Erschiossener  Baugrund  in  Landeck-iPerfuchsberg  zu
verkaufen.  Ca. 600 m2, Hanglage.

Anfragen  unfer  Nr. 1131 an die  Verwattung

Tüchfiger

Tiscblergeselle
wird  ab sofort  bei  bes+en  Bedingungen  aufgenommen.

Tischlerei  Heinrich  S*ark,  Landeck-Graf,
Tel. 05442-2649

velielSeilbahn

LANDEGK-ZAMS  - TIROL

IUM SAlSONENüE 15. uml 16. April 1978

TtigeskürIe
xumPraisdarHülhfögeskg'ta

(Erw.  Einh.  S 7ü,-;  Kinder  S 45,

HefVOff€lgOndO SCfü1effeftltilföiSSe
Wir  danken  für Ihren  Bes'uch in der  abgelaufenen  Skisaison

Wiederaufnphme  des Fahrbetriebes  zu P+ingsten  13.-15.  Mai  1978
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lür  die  Dame,  den  Herrn,  das Kind

modisch  und  'preisgüns+ig

in  Ihrem

Textiföüus AUER lündeek
(wir  berafen  Sie gerne)

Toilellenslühle,
Lieferf  frei Haus.

Sanifötshaus  Werner,  Bludenz

Telefon  05552-29943

Spüimaschine  für Gas+gewerbe,  guf  erhalfen,  umsfän-

dehalber  um S 17,000,-  zu verkaufen,

Telefon  05442-262114

Gasthof  Jäger,  6433 Cltz,  Tel. 05252-6224  suföf für

die  kommende  Sommersa'ison  nofö  eine  füfötige

freun61idie  Zahlkellnerm, fösfer Lohn zugesiföert,
Eintriff  nach Vereinbarung,

$ € :HONE

Bauplätze

in zentraler  Lage  in Pians zu ver-

kaufen  (evt.  Betriebsgrundsfück),

Zusföriften  un+er  Nr. 1813  an die  Verwalfung

[rriihjahrsxeit

Pflegerin  ab 30 Jahren,  mit gu+en Kochkenfün'issen,

Nichtraucherin,  für alleinstehenden,  unfernehmiungs-

lustigen  Herrn  gesucht.  Urrterkunft  und Verpflegung

frei.  Adresse  in der  Verwaltung  d. Blaffes

Erproben Sie unveföindlidi  ein

HANSATOW-HÖFgeFÖf

Tapetenxeit<l
Unsere neue Tapeten-Lagerkollektion  78/79 'ist fertiggestellt.  Komrnen Sie, lassen Sie
sich  überraschen.  Wir  lagern  für  Sie eine  Riesenauswahl  verschiedener  Tapeten.  Alle

Tapeten sehen Sie auf Großformat.  - , @ßl g.)
aroßes  Iiager  an Dekorationstapeten,  wie  Ziegel-,  Stein-,  Holz-  u. Basttapeten,  alle

Arten  von  Rauhfasertapeten.  Wir  führen  auch  textile  Wandverkleidungen.  Zu jeder

Tapete  bekommen  Sie passende  Vorhänge  und  Stores.  Machen  Sie jetzt  von  unserem

großen  Tapeten-:  und  Vorhangangebot  Gebrauch.  Wir  beraten  Sie fachmönisch,  liefern

s prompt,  verlegen  fachgerecht  und  sind  auf  Ihre  Wünsche  eingestellt.

..N,ett!  a(!ee 5Lap,etett  tsacaen üf«üipMwt.

Modetxie  Raumgestaltung IjlNDECR  .  PERjEN



OOO

O-gO

MODEN
N.MEUSBURGER

i
-": I

k -""  I

'i ' i i:a:s,=s)=:
l Gi:k

r<<':

1>1@@a:ä@h@4@ö@.

I !+Th '

I :::E:3

'sffi@@i(=iiJ@@@@@@@@@@@@@@@@@ä@öaö@@@@l@@i@@ä@@ä*@@@ös@@J@häö@@@@aöl,I;.
» 0  *  i

Illi
@*#

@@@*
@ö

*17,
#ä*l

**i
#ä@l

ä*i
#a*l

@##

.:.:. e

4 i:::Ei

i I eii-:!!-?'

' it':::::, %

Pti{tftattonb fiitt 3atudezfiitt 3atudez

DO.-PUlli

'a!;  s

Pulli-Weröewoctien

in vielen

Farben  '

vom  7. April  1978 bis  24. April  1978

bunf
sorfiert

rhältlich

SCfltCkO Dü.-HfüpulliS
üa.-Pullis
bunf - '  andere

sorfiert Pullis nur @ li
i allen  MEKIDA-FILIALEN  :o

lifl SCHlAGERpnElS !,gndeck
scher  VN

nil 2 /!ln
i-  

TelfS Glockenrock ,:4-.  Perjen

';"z4,."4sregenz,uaro,schworzach,vextiivogei-ustenouk''
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d!ü7&eeb
Oerünien (Pelürgonien)

fOr fören Bülkon  in
Spifienqualilöt!

Jung-  und  Beefpflanzen,  Topf-  u. Schnit+blumen  Alle  Sorfen  und  Farben

GöFmefei deS Allgem*  onenfi. Krünkentiüuses IOms
Telefon  05442-2783  Durchwahl  - Klappe  230  Für Mai  weibl.  Aushilfskralt  gesucht

(evtl.  auch hal.b+ags)

/SAoped  Puch Maxi  L, neuwertig,  zu verkauten,

-S 1.OOO, -  unte< Neupreis. Tel. 05442-262115

Tüchfige  Bullethilfe,  Jahresposten,  suföt  Bahnhofbuffet

Gebrauchtes  Moped  y,KTM"  Zu verkaufen.

Telefon  05447-216

Verkaufe Biedermaievsch.Jalzimmer (wei5, neuwer+ig),
1 kompl.  Kfnderzirnmer,  neuwertig  und  Stereoanlage.

Zuschriften  un+er Nr. 17440  an TT-Geschäffsstel1e

Larvdeck, Ma1serstraf5e  74

iwii«'bwq»witF!wwamüiiTEtmwmffl

[ DANKSAGUNG

Für die  zahlreichen  Bemeise  aufrichfiger  Anfeilnah-.

me am schmerzhaften  Verlust  meines  lieben  Gat-  .

fen, unseres herzensgufen  Vafers,  Grof5vafers,  '
Schwiegervafers,  Bruders,  Herrn

JOSEF  KNABL
Zimmfümann  i. R,

danken  wirallen  Verwandfen,  Freunden  und Bö-

kannfen.  Besonderer  Dank  gilf  dem  Herrn  Pfr.

' Riefzler,  Dr.  Frieden  u. den  Schwe:sfern  des Kran-

' kenhguses  Zams.

I Allen  Vewandfen  und allen  die  unserem  lieben

Verstorbenen  das  letzte  Geleif  gaben,  sowie  für

I alle Kranz- und Blumenspenden danken wir herz-
lich.

 F1ief5, im April 1978. .
In +iefer  Trauer:

 Ida  Knabl  geb.  Wohllarter

, Raimund  und  Maria  mit

 , Kindein

@  @a«i*üiaaiaaaraanriIjlljlt  iiiiiii«iiiuiiiixiiiaiiifflN@i I

DANKSAGUNG

Für die  zahlireichen  Beweise  der  Anteilnahme  un"d I
' für die vielen Blumenspenden  an1äf51ich des Hffiim-

ganges  unseres  lieben  Pflegvafers,  Schwiegerva-

i lers, Grof5va'ters, Bruders und Schwagers, HerrnI

OHANN WITTING
sagen wir herzlichen Dank. ' I

j Unser  besonderer  Dank  gilt  dem  Betriebsraf  der  _

Fa.  Mayreder,  der  Musikkapelle,  der  Feuerwehr  .

i u. der Schützenkompanie Zams. Weifers danken j
wir Hochw.  Herrn  Dekan  Aichner  und  den  Ärzfen

' des Krankenhauses  Zams.
I

Zams,  im April  1978.

I  _. Die  Trauerfamilie

MATT  und  Verwandle

I
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Unvergessen  blelbt:  der  T'ag,  an  dem  ur;sere  liebste

DORIS
'-.  tödlich  veru.nglückt  ist.  "  '

Wlr  feiern  in treuem  Gedenken,  Ihr  erstes  Jahrtagsamt  am

' Sonntag,  dem  16.  April  um  1g,30  Uhr  in der  Stadtpfarrkirche,

Alle  Verwandten  'und  Freunde  und  Bekannte  möchtön  wir

herzlich  dazu  einladen,

Hedi  und  Walter  Gstraunthaler
Gerhard  und  Karin

Landeck,  im  April  1g78
i

a
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vor  und  n unserem  Gar

s cht gen  S ö unsere

Neuhe»ten!

BFüUipOOfe:
Sie  erhalfen  bei  uns Hofözeitslisten,  die  '

Ihnen  zur  Einrichfung  Ihres  neuen  Haus-

öaltes eine grof5e  H'ilfe sindi

Peisonenwtmge
,,Söhnle"  ab S 79,-

K€jchenxeigerwüüge
,,Söhnle",  bis 5 kg  S 98,-

Hündmixer ,,Mini"
1 I 0 W, Type  A 345  _ S - 34a,-

TeSO4repp4tldeCktl €lfld
.in allen  Breiten  - z. B. 50 mm braif

Lisfönpreis  S 76.-f-  jefz+  per  Rolle-  S 53,-

Be«leföetl Si€e
. unsere

Far3en-FrühJahrssonderangebofe

Handkreissöge,,SkH"
62 mm Schinif+iefe,  ilOO  W

Lisierxpreis  3422,  -  jefzt

S 2480.-
und dazu  4 Wifüasägeblaft  grafis!

Einbtmdtioöel ,,TOWü"
84 mm Hobelbröita:,  450  W

 S 1.590.-

SCtlföuÖÖIietleflüfi
5+1g, ' S 65,-

Müurerkelle
180  mm  S'  44.-

WiF i»üuOn UnSefe
au§er  den  angeführh»n  Angebolen  weifere  günsfige

Besudien  Sie  unsl

für  beraten  Sie gerne!

ll-llll

Gro%es Sortiment!
Qualitäl

öünsfiger  Prefs

Eisenwarengroßhandlung

Landeck  - Inh.:  Böhme  KG

Telefon  2269/2897/2898
"*

Ill


